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Berlin, 10, Januar. 


Deutſcher Reichstag. 


7. Sitzung vom 10. Januar 1899, 


b 

Am Bundesrathstiſche: Graf Poſadowskp, 
von Hammerſtein, von Thielemann. . 

Präſident Graf Balle ſtrem gedenkt des 
Ablebens des hochverehrten Abg. Dieden. Das 
Haus u zu Ehren des Andenkens des 
Dahingeſchiedenen. 0 

Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die 
definitive Wahl des Präſidiums. Auf Vorſchlag 
des Abg. v. Levetzow wird das bisherige 
Präſidium per Akklamation wiedergewählt, alſo 
die Herren Graf Balleſtrem, von Frege und 
Schmidt⸗El berfeld. 


gel an lebendem nur theilweiſ 


ü i 8 i iſe beſtehen, habe 

le einer Rechnungsſache folgen] Schweineproiſe = 1 
bie e und zweite Berathung der Uebereinkunft Ae wren Ae 1 er i. SH: 
zwiſchen Dentichkand und den Niederlanden betr. je ara 3 Kunden verſchick 
Hgegenſeitige Zulaſſung der Thierärzte. Die An⸗ be. or töne A al d 5 
od be Staatsſekretär, nur mit der Hoffnun ſchließen, 


Letzter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die 
Interpellation b. Waugenheim: ob der Reichs⸗ 
kanzler bereit jei, Auskunft zu geben über die 
Euquete⸗Ergebuiſſe über die angebliche Fleiſchuoth. 

n Graf Poſadowsky erklärt ſich zu ſofor⸗ 
tiger Beantwortung bereit. hen 
bg. v. Wangen heim (fonf.), die Juter⸗ 
bollatton begründend, weiſt beſonders den Vor⸗ 
burf zurück, den man der deutſchen Landwirth⸗ ha 
chaft gemacht habe, daß ſie ſich nicht genug um 
Förderung der Viehzucht bemüht habe. That⸗ 
ſächlich habe ſich die Viehzucht ſtark gehoben, Jo: 
un noch weit über den Bevölkerungszuwachs 
zinaus. Bei den Schafen habe allerdings eine 
Abuahme Ratigefunben, das falle aber um jo 
weniger ins Gewicht, als die Abnahme ſich in 
der Hauptſache auf die Wollſchafe erſtrecke und 
nur zum kleineren Theil auf Fleiſchſchafe. Wei⸗ 
ter verbreitet ſich Redner über die Nothwendigkeit 
von Sperren zum Schutz gegen Seuchen⸗Ein⸗ 
ſchleppung, gerade auch im Intereſſe des 
Konſums. Nach einer ihm vorliegenden Zu⸗ 
Marktberichten aus 300 
en im Vorjahre ſei von einem mangelhaften 
die Rede. 
eiſen. An 


daß man Angeſichts > 1 Noth⸗ 
ſtände mehr Eutgegenkommen zeige, 

5 n Umfange als bisher Vieh nach 
und in größerer f N Belfal 1 | 
re Bei 
ne Enquete ver⸗ 


9 Bauern nicht immer Alles geſagt, wie 


ſchweigen. 
nicht das 


fi 


Die Beende ſeien untereinander verbunden, 
mentlich die 5 
EN e unter ſich vertheilt und hielten jedem 
anderen ee die Stallthür zu. (Heiterkeit. 

ße und mittlere Grund 1896, als die Bauern wegen 

intereffirt, ſondert ganz beſonders auch der Lande alles 
che Arbeiter. Daß die Landwirthſchaft ſo weite 
chritte vorwürts habe thun können, a 
ute fie, er erkenne das gern an, zu einem 
em Theile dem preußischen Landwirthſchafts⸗ 
Mimiſter. (Große Heiterkeit.) 
En Stantsfetretär Graf Bol 
Schi und Petitionen 
worden. eiten in der Fleiſ 


Dundesre i 


habt und die ſehr niedrigen Preiſe gern acceptirt. 
einmal die 


Morgen Ausgabe: 


ſchiedenheit zwiſchen R 
deren, emen Page hat be⸗ 
reiflicherweiſe den in den Reichs⸗ 3 > f 
e ee Militärperſonen wiederholt. ihm auf Lebenszeit 
Anlaß zu Beſchwerden gegeben. 
hat in ſeiner Sitzung vom 21. 
Reſolution des Abgeordneten Grafen v. 
e dem Reichstage baldthunlichſt einen entfällt. Den übrigen penſtons berechtigten Ge⸗ 
Geſetzentwurf vorzulegen, 
anderm „den berechtigten 
d | invaliden” 
Militärpenſion neben dem 


gekehrt durch Gleichſtellung des Kommunale 


it woch, 11. Januar 1809. 


Annahme von Anzeigen Kohlmarkt 10 und Kirchplatz 3. 
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eitung. 


Reichs⸗ und Staatsdienſt wenn auch außerhalb des Dienſtes und 8 von Handelsverträgen wird der Reichs⸗ 2 


lediglich durch eigenes Verſchulden — dauernd] kanzler Fürſt zu Hohenlohe ein größeres Diner 

enten ſo "ft die Gemeinde verpflichtet, veranſtalten, zu welchem zahlreiche Einladungen 

17/9 jeines Gehalts als ergangen ae 0 i Na ee 2 

ichsta enſion zu zahlen. 2. Den Mititäranwärtern] . er Kaiſer wird gelegentlich der Kana ur. 

ler re — e eee Dienſtzeit in Anrechnung ge⸗ eröffnung die Stadt Dortmund beſuchen. Der 

Oriola] bracht, auch der jenige Theil dieſer Zeit, der auf] Tag ift noch nicht beſtimmt. Der Kaiſer wird 
allgemeinen Militärdienſtpflicht beim Grafen von Bodelſchwingh als Gaſt weilen. 
Von Dortmund begiebt ſich der Monarch nach 

Eſſen zum Beſuch bei Geheimrath Krupp. 

— Der bekannte Komponiſt und Direktor 


oder Staats⸗ 


inhalts deren der Reichskanzler] die Erfüllung der 


unter] meindebeamten wird dagegen ihre Militärdienſt⸗ 2 
ga zeit nicht in Anrechnung gebracht. Bei ihnen - Der = 
gelangen nach wie vor die alten Grundſätze zur des königlichen Domchors Profeſſor Albert 
Anwendung. 3. Hat ſich der Militärauwärker Becker iſt heute Mittag im Alter von 64 Jahren l 
im Militärdienſt eine Penſion erbient, jo gelangt geſtorben. — ee 
die Militärdienſtzeit bei ihm zwei Mal zur Ans — Der drittälteſte Sohn des Kaiſerpaares, 
rechnung. Denn die Militärpenſion wird durch Prinz Adalbert, iſt jeit Ende voriger Woche von 
den Eintritt in den Kommunaldienſt nicht einem leichten Unwohlſein befallen. Aus dieſem 
berührt, und die Militärdienſtzeit muß, wie Grunde konnte der Prinz auch nicht ſeine beiden 
bemerkt, bei Verechnung der Zivilpenſion mit an⸗älteſten Brüder nach Plön zurückbegleiten. Die 
gerechnet werden. So bie Pente Und] Erkrankung dürfte indeſſen bereits in den nächſten 
das Verhalten der Gemeinden? Der eine Theil] Tagen gehoben fein, worauf, dann ſofort die 
derſelben fügt fi in die neue Anordnung, Rückkehr nach Plön erfolgen wird. 
ſchwerlich mit beſonderer Freudigkeit, der andere N 
Theil aber ſucht ſich ihr dadurch zu entziehen, ußland. 

Petersburg, 10. Januar. Der Großfürſt 


in Bezug 8 ] 
A 
bezw. der Zivilpenſion Rechnung getragen werde. 
Bei der Berathung der Reſolution iſt ein Geſichts⸗ 
punkt unerwogen geblieben, welcher für die 
preußiſchen Gemeinden von erheblichem Intereſſe 


daß er bei der Ausſchreibung der erledigten und 
mit Militäranwärtern zu beſetzenden Stellen den] Paul Alexandrowitſch wurde unter Beförderung 
Bewerbern zur Bedingung macht, in ihren] zum Generallieutenant zum Kommandeur des 
Meldungen auf die Anrechnung der Militär⸗ Gardekorps ernannt. t l 
dienſtzeit für den Fall ihrer Penſionirung im Petersburg, 10. Januar, Die Kommiſſion 

Gemeindedienſte zu verzichten. Ob nun den] zur Durchführung von Gradmeſſungen in Spitz⸗ 

Gemeinden geſtattet ift, ihre Stellen mit dieſer] bergen hat heute ihre Thätigkeit begonnen. 5 
Bedingung auszuſchreiben, darüber gehen die 


geſetzt natürlich, daß ſich . 
der Stellen — was jedoch wohl ziemlich regel⸗ 
mäßig der Fall iſt — Militäranwärter als Be⸗ 
werber melden. Die Ausführung dieſes Geſetzes 


iſt für die Gemeindeverwaltungen mit vielfachen 5 1 F 

einge Berne namentlich für die Ver: | Meinungen wieder auseinander. Der Miniſter Türkei. 

waltungen der mittleren und kleineren Gemeinden, des Innern hat ſich in einem Erlaſſe vom 19. Konftantinopel, 9. Januar. (Meldung 

in welchen ſich keine Garnijonen befinden. Es] Januar 1898 gegen die Zuläſſigteit aus-] des Wiener k. k. Tel.⸗Korr.⸗Büx.) Der ſerbiſche 
liegt aber auf der Hand, daß durch die im 8 33 geſprochen, ber Regierungsausſchuß zu Arnsberg Geſandte Nowakowitſch, welcher kürzlich im 


hat die Zuläſſigkeit kürzlich bejaht. 

Man wird nicht behaupten können, daß die 
Beſtimmung des § 107 a. a. O. nach der von 
dem Reichsgerichte ihm gegebenen Auslegung den 
Grundſätzen der Billigkeit entſpreche; ſie erſcheint 
ſogar im höchſten Grade unbillig. Sie bedeutet 
für die Gemeinden eine Härte, der es an jeder 
inneren Begründung fehlt. Abhülfe läßt ſich in] pern 
Preußen, da § 107 auf das Landesrecht Bezug 
nimmt, entweder durch eine Aenderung des 
preußiſchen Landesrechts oder durch eine ſolche 
des Reichsrechts herbeiführen. Auf dem erſten 
Wege einen Verſuch zu machen, davon möchten 
wir aus Gründen, die hier auf ſich beruhen 
d ub 1 Fur er auch win er prüfen 4 

nd, abrathen. Nur der zweite Weg kann in 8 8 “x 
Betracht kommen. Es fragt ſich, Die die An⸗ Stettiner Nachrichten. # 
gelegenheit geſetzlich anderweitig zu regeln jein Stettin, 11. Januar. Bei der vorjähri⸗ 
möchte. Unſeres Erachtens, wie folgt: „Bei der gen Reichstagswahl wurden in der Pro⸗ 
Penſionirung der aus dem Stande der Militär⸗ vinz Pommern von 333 847 Wahlberechtigten 
anwärter hervorgegangenen Gemeindebeamten ift 1225 824 gültige und 2013 ungültige Stimmen 
die Militärdienſtzeit dieſer Beamten inſoweit in abgegeben. Von den gültigen Stimmen erhielten 
Anrechnung zu bringen, als fie nicht in Er⸗] die einzelnen Parteien: 102 190 Deutſch⸗Konſer⸗ 
füllung der allgemeinen Militärdienſtpflicht ge⸗ vative, 55 990 freiſinnige Vereinigung, 7302 frei⸗ 
leiſtet worden. Der auf die Militärdienſtzeit) ſinnige Volkspartei, 315 Zentrum, 1076 Polen, 
hiernach entfallene Theil der Penſion iſt jedoch 38 948 Sozialdemokraten, 11 626 Antiſemiten, 
nicht von den Gemeinden, ſondern vom Reiche zu 8043 Bund der Landwirthe, zerſplittert waren 
übernehmen. Letzteres iſt berechtigt, auf dieſen 334 Stimmen. Von den in Pommern gewähl⸗ 
Theil eine von dem Penſionär etwa verdiente] ten 14 Abgeordneten gehören 10 der kouſervatis 


a. a. O. begründete Verſchiedenheit die penſions⸗ 
berechtigten Militäranwärter gradezu dahin ge⸗ 
drängt werden, die doch in erſter Linie für ſie 
beſtimmten Stellen bei den Reichs⸗ und Staats⸗ 
behörden bei Seite liegen zu laſſen und ſich mit 
Vorliebe um Stellen bei den Gemeindebehörden 
zu bewerben, die durch das Geſetz vom 21. Juli 
1892 für die Gemeinden begründete Laſt alſo 
nur um ſo empfindlicher zu machen. Auch aus 
dieſem Grunde würde es daher erwünſcht ſein, 
wenn die im Eingange erwähnte Verſchiedenheit 
beſeitigt würde, wobei wir dahingeſtellt wollen 
ſein laſſen: ob die Beſeitigung auf dem vom 
Reichstage empfohlenen Wege oder aber um⸗ 


Yildiz-Palait abermals Schritte wegen der Ein⸗ 
ſetzung einer Enquete zum Zwecke der Unter⸗ 
ſuchung der Ereigniſſe in Koſſowo unternahm, 
hat die Zuficherung erhalten, daß eine ſolche 
Unterſuchung eingeleitet werden ſolle, welche ſich 2 
übrigens auch auf andere Fragen erſtrecken wird. 
Der Vali von Bruſſa Halil Bey iſt hierher 
fen worden und ſoll, wie verlautet, zum 
Polizeiminiſter ernannt werden; weitere Verände⸗ 
rungen im Kabinet ſollen bevorſtehen. 

Amtlicher Mittheilung zufolge iſt der Staats⸗ 
rath Hadji⸗Haſſan⸗Paſcha zum Vali von Salonichi 
ernannt worden. 


dienſtes mit dem Reichs⸗ und Staats dienſte zu 
erfolgen hat. 5 

Eine andere Vorſchrift des Militärpenſions⸗ 
geſetzes bedarf indeſſen noch viel dringender der 
Verbeſſerung. Bei der Penſionirung der Gemeinde⸗ 
beamten in Preußen war man früher als von 
etwas ganz Selbſtverſtändlichem davon aus⸗ 
gegangen, daß in Ermangelung bejonderer Ver⸗ 
abredung jede Gemeinde nur diejenige Dienſtzeit 
zu vergüten habe, die ihr geleiſtet worden, nicht 
alſo die Zeit des dem Staate oder dem Reiche 
geleiſteten Militärdienſtes. So wie umgekehrt 
auch Reich und Staat, wenn ſie einen Kommunal⸗ 
beamten in ihren Dienſt übernehmen, nicht ge⸗ 


ſielenweiſe geſt und Minbrleihreife Fe | | Militärpenſion in A bringen.“ ven Partei, 3 der freiſinni mi 2 
n e mit etwas anderen Worten, gejagt, unſere halten find, bei der Penſionirung des Beamten peuſion in Aurechnung zu bringen. n Partei, er freiſinnigen Vereinigung und 
gleichgeblieb 9 15 aber an anderen Side en haben in Handhabung der Seuchen | defjen im 1 zugebrachte Dienstzeit |, Wir verzichten für jetzt auf jede weitere Er⸗[1 dem Bund der Lanbwiriße an. In Stettin 
emeinen ſind de 1 ſogar gefallen. öhulich Abſicht einer Erſchwerung der Ein⸗ in Rechnung zu ſtellen. Denn die Penſion bes örterung dieſes Vorſchlags. Es darf einſtweilen betrug die Zahl der Wahlberechtigten 34 048, 8 
„in a ie jedenfalls nicht ungewöhnlich entgegen den ihr durch die Handels⸗ deutet eben eine Vergütung für Sate Dienſte, — . auf das Unhaltbare des jetzt geltenden | von dieſen wurden bei der Wahl am 16. Juni 

2 in ſogar niedriger als 18 verträge auferlegten Demgegenüber und es liegt in der Natur der Sache, daß. fo» ts, wie geſchehen, hingewieſen zu haben. 22 901 gültige und 40 ungültige Stimmen ab⸗ 


Sühweinen en liegen die Dinge allerdings bei 


eiſe en, die Preiſe Find da faſt durchweg, theil⸗ abe wir rgend eine 
nicht 2 erheblich höher. Man darf da * n, die nicht vereinbar geweſen 
ungewälgeſſen, daß die Schweinepreiſe 1896 auch Hare mit de ndelsverträgen. Die Abſicht, 
Speck i bu niedrig waren. (Gebt, ir Sperrmaßregeln die Preiſe inländiſcher 
Feſch 1 nicht a bedarf betrifft, Produkte zu ſteigern, hat uns ſtets gänzlich fern 
dieſer a und rela . Aus einer] gelegen. Und wo dadurch Preiſe geſteigert 
nzahl von Städten Rückgang der] worden find, da war dies nicht Zweck der Maß⸗ 
Schweineſchlachtungen gemeldet worden, aber regel, ſondern nur Folge. Ich lege Werth 


im Allgemeinen ver⸗ der Miniſter 


men an Bilden Landwirthſchaftsminiſters.) Na⸗ 
ſtark dene neuerdings die 


guten artoffeler im Zusammenhange mit einer 


des Deutſchen Landwirthſchaftsraths 
ſind von der gegneriſchen P 
todtgeſchwiegen worden. 
jedenfalls erreichbar, 
Getreideproduktion und 


: e bisher. ganze 
uff e 2 ee Bedeutung. 


die ausländiſche 
Ueber unſere Maßnegte 955 


niſſe zurückzufü 
Pr hob — en. 
Fausſetz i für eine wei 
unſerer Viehhaltu 5 5 
gehe jedenfalls a 5 9 Im Allgemeinen 


18 hierher. 
| 1 Hol Da, — haben bie 
tionalen Standpunkt ! 
See des A 
Ba rer 
£ wiſchen zwei Uebeln müſſen wir 
n — 85 een 2 — Der Miniſter be⸗ 
nochmals 


ment, 


keine pofit 


1 j 


wi 
„Koburg⸗ h = 


aa Schweinen und ge 
A Oeffnung der Grenzen iſt um b 
deuten, als in den Nachbarländern noch Seuchen 
berrſchen, ſo ſind in den Niederlanden im letzten 
Jahre noch über 3000 Fälle von Maul⸗ und 
Klauenſeuche geweſen. Ich kann nur hoffen, daß 


die Landwirthſchaft aus den heutigen Verband Tagczordnung: Fortſetzung der heutigen 
lungen Anlaß entnehmen wird, in ihren Beſtre⸗ Berathung, 


Schluß 5 ——¹ Uhr. 


Die Gemeinden und die Militär- 


anwärter in Preußen. 


Die „Köln. Ztg.“ ſchreibt: Gemäß § 33e 
des Militärpenſionsgeſetzes in der Faſſung des 
Geſetzes vom 22. Mai 1893 ruht das Recht auf 
den Bezug der Penſion: wenn und jo lange der 
Penſionär im Reichs⸗ oder im Staats dienſte — 
nicht alſo im Kommunal-, insbeſondere im Ge⸗ 
meindedienſte — ein Dienſteinkommen bezieht, 
inſoweit, als der Betrag dieſes Dienſteinkommens 
unter Hinzurechnung der Penſion ... den Betrag 
des vor der Penſionirung bezogenen penſions⸗ 
fähigen Dienſteinkommens überſteigt. Dieſe Ver⸗ 


bungen, die heimiſche Viehzucht zu heben, um 
‚ben cen Maite zu verſorgen, fortzufahren, 
um N Ziel zu erreichen. (Beifall.) 

uf Autra j s erfolgt Beſprechun 
* Jukerpela n Fiſchbecks erfolgt Beſprechung 

Abg. Fiſchbeck (freiſ. Volksp.) hebt her⸗ 
vor, wie der Bund der Landwuthe die Ange⸗ 
legenheit zu einer Parteifrage gemacht habe. 
Keinesfalls dürften die Handelsberträge unter 
dem Vorgeben ſanitärer bezw. veterinärer Maß⸗ 
regeln umgangen werden. Daß dieſe Maßregeln 
milder gehandhabt werden könnten, ſehe man 
doch in Oberſchleſien. Fragen müſſe man da 
nur, weshalb man nach Schleſien nicht ebenſo 
gut den ganzen Bedarf von 20 000 Schweinen 
hereinlaſſen könne, wenn man doch 7000 herein⸗ 
laſſe! Daran zeigt ſich doch, daß das Ganze 


noch weit nicht Ausnahmefälle beſonders begründet 


Zum Schluß nur noch die Bemerkung, daß, was] gegeben, von den gültigen waren 1388 g 
im Vorſtehenden von den Gemeinden, insbe⸗vative, 8994 freiſinnige Vereinigung, 1569 fel a 
ſondere von den Stadtgemeinden gejagt iſt, auch ſinnige Volkspartei, 10145 Sozialdemokraten, 
noch auf weitere Kommunalverbände, wie Kreiſe 790 Antiſemiten und 15 zerſplittert. Bei der 
u. a. Anwendung findet. Die Darlegung des Stichwahl wurden 26 801 gültige und 41 um 
beſtehenden Rechtszuſtandes in allen ſeinen] gültige Stimmen abgegeben, davon waren 14211 
Einzelheiten wird jedoch hier nicht erforder- freiſinnige Vereinigung und 12 590 Sozialdemo⸗ 
lich ſein. kraten. Von 100 Wahlberechtigten haben bei 

— der erſten Wahl 67,4, bei der Stichwahl 78,8 


— Prozent gewählt. 
Deutſchland. 


Küsten u Vormittags 11 Uhr wird in 
* Berlin, 10. Januar. Die ſtaatsrecht⸗ in im Gefeljpaftsbanfe (kn) eine allges 
lichen Umſturzbeſtrebuungen der großpolniſchen 


Ba Beine von Landwirthen aus den 
Hetzblätter haben ſich nicht einmal geſcheut, ſogar uren es "obegeni Hoerkeuc de ui 
das Weihnachtsevangelium in den Dienſt ihres 


ſind, jeder nur die ihm geleiſteten Dienſte in der 
Penſion zu vergüten hat. In dieſem Sinne 
lauteten, was die Penſionirung der in den Ge⸗ 
meindedienſt eingetretenen Militäranwärter betrifft, 
nicht nur die Entſcheidungen der Verwaltungs⸗ 
behörden, ſondern auch die der Gerichte. Die 
Folge hiervon waren zahlreiche Beſchwerden der 
in den Kommunaldienſt eingetretenen Militär⸗ 
anwärter, die ſich, von ihrem Standpunkte auch 
nicht ohne Grund, namentlich um deswillen 
zurückgeſetzt erachteten, weil den in den Reichs⸗ 
oder Staatsdienſt eingetretenen Militäranwärtern 
bei ihrer Penſionirung in dieſem Dienſte die 
Militärdienſtzeit angerechnet wird. 


In dieſem Stande der Dinge hat nun der 


Warthebruchs und am unteren Laufe der Oder 
ſtattfinden behufs Stellungnahme der 


u : 0 Land⸗ 
u \ geſetzwidrigen Treibens zu preſſen. So finden] wirth das Oſtprof er f 

8 107 des Militärpenſionsgeſetzes in der Faſſun in dem We ; irthe gegen Oſtprojekt des Großſchifffahrts⸗ 

nz Geſetzes vom 22. Mat 1893 eine grille ſich in ihnachtsartikel der „Gazeta] weges Berlin⸗Stettin. Das einleitende Referat 


Grudziadzki“ folgende von giftigſter Feindſchaft 
gegen den preußiſchen Staat getränkte Hetzereien: 

„Gott iſt geboren, die Gewalt wird ohn⸗ 
mächtig! Gedenke du deſſen, polniſches Volt, 
du durch Unglücksfälle erſchüttertes, durch 
deine Feinde zerlumptes, verarmtes, verfolgtes 
und bedrücktes! Polniſches Volk, du biſt 
gewohnt, dich mit deiner heiligen Kirche zu 
freuen und mit ihr zu trauern, darum wirf 
auch heute von deinem Herzen alles ab, 
was dich ſchmerzt und plagt! Vergiß, daß 


wird Herr Ingenieur Fritz Bruſchke⸗Charlotten⸗ 
burg halten über das Thema: „Welche Nach⸗ 
theile bringt die projektirte Oſtlinie der bethei⸗ 
ligten Landwirthſchaft 2“ . 5 
— Die nächſte Aufführung des Scham: 
ſpiels „Das Erbe“ findet im Stadttheater am 
Freitag ſtatt, am Sonnabend wird auf bee = 
ſonderen Wunſch „Mignon“ wiederholt. Die 
erſte Aufführung des neuen Blumenthalſchen 
Luſtſpiels „Mathias Gollinger“ iſt am Sonntag, 
den 15. Januar. ; 


Aenderung herbeigeführt. Nach ihm iſt u. a. den 
im Kommunaldienſt angeſtellten Militäranwärtern 
die Militärdienſtzeit als penſionsfähige Dienſtzeit 
in Anrechnung zu bringen: „Wenn und inſoweit 
nach Landesrecht eine Anrechnung der Zeit ſtatt⸗ 
Zivildienſt vor Erlangung einer 
feſten, mit Anſpruch oder Ausſicht auf Penſton 


Provinzen vom 30. Mai 1853, wonach den auf] du dich in Sklaverei und Noth befindeſt, — B P u 
Lebenszeit angeltellteit beſoldeten Hemeindebe⸗]] und eile mit  freuber und mutberfüll: | pal! 5 Donnerftog im Ronfarbin 2 
amten in Ermangelung beſonderer Verabredung! tem Herzen, das liebe Jeſuskind zu be- Theater ſtattfindet, werden die drei ſchönſten 
bei eintretender Dienſtunfähigkeit Benfion nach] grüßen! Da an der Krippe dieſes aller Masken Preiſe erhalten, die Ballunſit wied don 


ſüßeſten Kindleins, da biſt du nicht verfolgt, 
denn dort wird die Macht dieſer Welt zunichte. 
Dort zu Füßen dieſes göttlichen Kindleins biſt 
du armer, verlachter und verfolgter Pole gern 
geſehen. Das winzige Händchen des Jeſus⸗ 
kindes ſtreckt ſich dir entgegen und ſegnet dich, 
während deine Bedrücker, deine Feinde und 
Beleidiger in ohnmächtiger Wuth vergehen, 
denn ſie dürfen ſich dieſem Orte nicht nahen, 
weil Jeſus nur für die Gutgeſinnten gekom⸗ 
men iſt. + 5 
Schöpfe alſo, du polniſches Volk, hier an 
dem Kripplein des neugeborenen Kindleins 
Muth und den feſten Glauben, daß du nicht 
umkommen, nicht verſchwinden wirſt, wenn⸗ 
gleich deine Feinde dir ſchon das Grab ge⸗ 
graben haben. Sieh, dies winzige Händchen 
des Jeſuskindes hat die ganze Bosheit dieſer 
Welt, die Höllenmacht beſiegt. Wie machtvoll 
und allmächtig iſt es! 
Und du ſollteſt daran zweifeln, daß dies 


zwei Kapellen ausgeführt und für Ueberraſchun⸗ 
gen wird in reicher Auswahl geſorgt. 
Bei dem geſtrigen Maskenball in den 
Germania ⸗Sälen überraſchte die überaus 
gelungene Dekoration der Räume, gerade bei 
derartigen Bällen trägt eine wirkungsvolle Aus⸗ 
ſchmückung der Räume weſentlich zur Erhöhung 
der Stimmung bei. Dies bewies auch geſtern 
wieder der heitere Karnevalstrubel. 7 
Zum Beſten des Fonds des Guſtav 
in in Wiesbaden findet im 
ellevue⸗Theater am Freitag eine ein⸗ 
malige Anfführung der „Journaliſten“ mit Herrn 
Direktor Reſemann als „Konrad Bolz“ ſtatt. 
Heute wird „Meerleuchten“, morgen „Sein Trick“ 
wiederholt. Das Weihnachtsmärchen „Zwerg 
Naſe“ wird nur noch bis Sonnabend täglich 
Nachmittags aufgeführt, die letzte Vorſtellung 
iſt zum Benefiz für den Zwergkomiker Herrn 
Bregant beſtimmt. — Wie alljährlich hat = 2 
Direktor Leon Reſemann auch diesmal den 


ſtimmen von den übrigen Gemeindeverfaſſungs⸗ 


für Heſſen⸗Naſſan mit der für die östlichen Pros 


herbeigeführt fein. Wir erinnern an den von] Händchen auch dich vom Fall emporzuheben] Jöglingen des Städtiſchen Waiſenhanſes ſowee 
dem Landtage wiederholt erbetenen und von der] wiſſen wird, ſobald die Zeit der Buße ab⸗ Sa der Taubſüimmn Auffal eine Weihnachts⸗ 
Staatsregierung bereits aufgeſtellten, auch ver⸗ gelaufen iſt! O ja, geliebtes Volk, noch ein⸗ freude durch freien Beſuch des Weihnachts⸗ 


öffentlichten Entwurf eines 
Gemeindebeamten. 

Wie geſtaltet ſich nun hiernach, etwas ge⸗ 
nauer zugeſehen, die 


eſetzes betreffend dies mal wird der Augenblick kommen, wo dieſe märchens gemacht, und war es eine Pen die 


Glocken in unſeren Kirchlein ein freies, ein] kleinen Theaterbeſucher mit ſtrahleuden Ge 
glückliches Volk zu dem lieben Chriſtfeſt laden] jubeln zu ſehen. 
Penſionirung der aus dem werden.“ N 
Stande der Militäranwärter hervorgegangenen Ganz und gar zu der vorſtehend wieder⸗ 
tädtiſchen Gemeindebeamten, und wie verhalten | gegebenen Ideenverbindung paßt es, wenn der 
ch dem gegenüber die Stadtgemeinden? Die a zufolge die Polen in Amerika 
enſionirung geſtaltet ſich wie folgt: 1. Die Ges ſich mühen wollen, die Vertreter der Vereinigten 
meinden find verpflichtet, die volle Militärdienft- | Staaten dahin zu bringen, daß auf dem durch 
zeit in Anrechnung zu bringen. Tritt ein] den Kaiſer von Rußland angekündigten Friedens 
Militäranwärter mit zwölfjähriger Dienſtzeit kongreß die Theilung Polens erörtert werde. 
heute in einen Gemeindedienſt ein und wird er * Zu E hier ver⸗ 


22 
Sg 


Konzert. a 


Die Soliſtin, welche der Stettiner 
Mufitveretn für fein geſtriges, drittes Ein: 
Foniesstonzert. gewonnen hatte, war uns als ein, 
kleines Weltwunder geſchildert worden und ſahen 5 
wir daher dem Auftreten von Fräulein Roſe 


hren des am 14. d. M. \ 4 
8 1 Etkinger mit nicht geringer Spannung ent⸗ 


am nächſten Tage in Folge eines Unglücks falles ſammelten Wirthſchaftlichen Ausſchuſſes zur Vor⸗ 
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kröslein“ unbedingt den Preis zuerkennen. Daß 
ſchüttete, iſt nach dem vorher geſagten eigentlich 


einem andern Soldaten bie ganze Räubergeſchichte, kanten dieſer patentirten Stollen, Leonhardt u. Co., mit dem Zarenpaar, au ‚der Riviera ſtatt. Es 
ein Gefreiter hörte dieſelbe ebenfalls mit an, Berlin⸗Schöneberg, erreichten. 7 15 * Der, Verſte . — b 
und ſtellte Gramke anheim, ob er ſelbſt dem — Eine dem Untergange geweihte Stadt.) Unterhandlungen ab, ob noch weitere Begegnun⸗ —,—, Safer 130,00 bis —.—, Kartoffeln Br 
Feldwebel Meldung machen oder dieſe 15 dem In Indien erſcheint unter dem Titel „Judian gen von Staatschefs gleichzeitig an der Riviera] bis —— Mark. a 
Gefreiten, überlaſſen wollte. G. zog das Erſtere Medical Record“ eine neue Fachzeütſchefft, die de 5 8 N „Kolberg: Roggen 136,00 bis 145,00, 
vor, wobei er, wie eingangs angedeutet, die ſich in einem Leitartikel mit der Zukunft von uf den durch die Demiſſiou Beaurepafres Weizen 170,00 bis —,—, Gerſte 130,00 bie 
ſchwerwiegendſten Belaſtungsmomente nach Möͤg⸗ bah beſchäftigt. Die darin ausgeſprochene erledigten Poſten des Präfidenten einer Zivil⸗ 145,00, Hafer 120,00 bis 130,00, Kartoffeln 414,00 
lichkeit abzuſchwächen verſuchte. In der geftrigen Anſicht iſt einer kurzen Wiedergabe werth. Es kammer iſt der Kaſſationshofrath Vallotbaupre bis 48,00 Mark. a 
Verhandlung ſtellte ſich der Thatbeſtand im heißt da: Bombay befindet ſich ſeit dem Auguſt | berufen worden. Naugard: Roggen 135,00 bis 140,00, 
großen Ganzen jo dar, wie vorſtehend geſchildert, 1896 in den Klauen der Peſt und iſt jetzt in die Paris, 10. Jauuar. Beaurepalre erklärt Weizen —,— bis "his 
die Geſchworenen ſprachen den Angeklagten im] dritte Epidemie eingetreten. Von Oktober 1896 heute im „Echo de Paris“, Berichterſtatter Bard bis 
Sinne des Eröffnungsbeſchluſſes ſchuldig und bis Februar 1897 find 398 000 Menſchen aus habe zwar nicht die Worte „mon cher Piequart* 
wurde Gramke wegen ſchweren Raubes zu einer Bombay geflohen. Die Zurückgebliebenen haben gebraucht, doch hätten die ganzen Beweiſe von 
Zuchthausſtrafe von 7 Jahren, ſowie ſich allmälig mit der Peſt vertraut gemacht, ſo⸗ beſonderer Rückſichtnahme, die alle Mitglieder der 
daß dünſte der Künſtter it lech Ehrverluſt auf gleiche Dauer verurtheilt. — 15 lch mar fen ee BR ae deen Ma ws höre — 6 dre 9 3 
bor, ürfte der Künſtlerin ni ei In derſelben Si . pers meine Flucht mehr ſtattfand. ele der vorher einen unangenehmen Eindruck gemacht. — u. ur am 9. Januar gezahlt loko 
eine andere nachthun, unſerem finden a ze a en ae Te rs Geflohenen aber haben nicht gewagt, zurückzu⸗ Hauptmann Lebrun⸗Renault ſoll vor dem Kaſſa⸗ Berlin in Mark per Tonne inkl. acht, Zoll 
err jedoch die anmhigen deutſchen klagte, 21 Jahre alte Dienſtmagd Alwine kehren, da die Epidemien zu raſch aufeinander tionshofe ausgeſagt haben, daß er nicht behaupten und Speſen in: 2 
Liederſpenden noch weit mehr und hier Beilke aus Pribbernow. Die B. hatte im folgten. Hinter alledem ftcht die ſchreckliche und könne. Dreyfus habe ein Geſtänduiß abgelegt. MNempork: Roggen 164,50 Mark, Weizen 
würden, wir Schuberts ſchlichtem „Heide- Ottober vorigen Jahres im Keller des Gaſthofes unheilbar ungefunde Lage der Stadt. Trotz Ferner ſoll Lehrun⸗Renault die Unterzeichnung) 180,30. Mark. 
zu Pribbernow, wo fie bedienſtet war, einem aller Bemühungen der britiſchen Geſundheits⸗ des Jeugenprotokolls weh > haben. „Liverpool: Roggen —.— Mart, Weizen 

Kinde das Leben geſchenkt. Das kleine Weſen beamten und der Ausgabe ungeheurer Geld⸗ 10 Januar. Die hier eingetroffene 178,00 Mark. 
blieb bis zum nächſten Morgen im Keller liegen, ſummen ſeit einer Reihe von Jahren iſt der Antwort von Dreyfus lautet: „Ich habe Nie⸗ ; zu Roggen 160,50 Mark, Weizen 
wo es natürlich umkommen mußte, die Mutter heutige Stand der Dinge der folgende; Das mandem gegemiber irgendwelche Geſtändniſſe ge⸗ 173,75 Mark. 

' “ Roggen 162,40 Mart, Weizen 


gegen. Und nun denke man ſich ein junges, 
elfenhaft zartes Weſen, das mit den erſten leicht 
augeſchlagenen Tönen die Menge förmlich ber 
zaubert, ſo wird man begreifen, in welche Stim⸗ 
mung das Publikum durch die Darbietungen 
dieſer ungewöhnlich reich begabten Sängerin ver⸗ 
etzt wurde. Bei Fräulein Ettinger verbinden 
aber auch in wunderbarer Harmonie alle 
line Vorzüge, die man nur einer Koloratur⸗ 
ängerin nachrühmen kann, ſie beſitzt eine glocken⸗ 
lle Stimme von beſtrickendem Liebreiz, und ihr 
ortrag zeugt von trefflicher Schule. In den 
beiden franzöſiſchen Arien aus „Lakmé“ von 
Delibes und aus Gounod's „Philemon und 
Baueis“ ſprudelten die Koloraturen förmlich herz 


Neuſtettiu: R 140,00 bis — 
ngt von dem Gange der geheim geführten] Weize ne en De 


— 


is . —, Gerſte N 
—.—., Hafer 120,00 bis 128,00, Kartei 
30,00 bis 32,00 Mak. Kartoffeln 


Weltmarktpreiſe. 


das Publikum die Sängerin mit Beifall über⸗ 


elbſtverſtändlich. — Als Soliſt trat ferner Herr 

aul Wild auf und erfreute derſelbe uns 
wieder durch ſeinen, techniſch und inhaltlich ge⸗ 
reiften Vortrag, das gewählte Violinkonzert von 
Spohr iſt jedoch vou u ausgiebiger Länge 
und hätte ſich deshalb gewiß Maucher gleich uns 
gern mit den beiden erſten Sätzen begnügt. 


verſuchte dann die Leiche in einem Ofen zu ver⸗ Grundwaſſer von Bombay befindet ſich in beſtän⸗ macht; ich bin vollſtändig unſchuldig. Riga: 

—.— ur in ihr dies nicht — — er digem Steigen und erreicht mit jedem Jahre Das Syndikat der franzöſiſchen Lokomotiv⸗ 183,65 Mark. 
fie dieſelbe in einem Rauchfang. Dort wurde einen um etwa 20 Zentimeter höheren Stand. führer und Heizer, das 6000 Manm zählt, iſt der 8 
der Leichnam bei einer wegen des mangelhaften Vor elf Jahren befand ſich die Grundwaſſerfläche Liga der Vaterländiſchen beigetreten. Magdeburg, 10. Jauuar. Zucker. Korn⸗ 
Zuges in dem Schlot vorgenommenen Reviſion noch mehr als 3 Meter unter der Erdoberfläch Paris, 10. Januar. „Gil Blas“ verſichert, zucker exkl. 88 Proz. Reudement 10,25 bis 10,40, 


zu bleiben. Der Räuber hatte das Geſicht mit 
einem Tuche Se das nur Mund und Augen 


Brafenden Gerechtigkeit überliefert, Im Oftober 


An Juſtrumentaluummern brachte uns das Pro⸗ 
gramm eine D-moll-Sinfonie (op. 120 Nr. 4) 
von Schumann und eine ſinfoniſche Dichtung, 
Sarka“ von Smetana, beides an Klang⸗ 
ſchönheiten reiche und iutereſſante Orcheſter⸗ 
werke, deren Wiedergabe durch die in üblicher 
Weiſe verſtärkte Kapelle des Königs⸗Regiments 
unter Leitung des Herrn Muſikdir. Henrion 
als wohlgelungen bezeichnet werden darf. Auch 
die diesmal recht diskrete Begleitung der 
Soliften, insbeſondere der Sängerin, verdient ein 
Wort der Anerkennung. M. B. 


Gerichts⸗Zeitung. 


* Stettin, 11. Januar. Wie eine Ges 
ſchichte aus dem „Lederſtrumpf“ klingt die Schil⸗ 
derung eines Raubanfalles, der geſtern vor dem 
— Schwurgericht zur Aburtheilung ge⸗ 
angte. Auf der Anklagebank mußte der Arbeiter 
Gotthilf Gramke, ein vielfach und iusbeſou⸗ 
dere auch wegen Eigenthumsvergehens vorbeſtraf⸗ 
ker Menſch Platz nehmen. Demſelben wurde 
ſchwerer Raub zur Laſt gelegt und bekannte er 
ſich dieſes Verbrechens ſchuldig, doch wollte er 
die Sache auſcheinend ſo darſtellen, als ob es 
ſich im Grunde nur um einen Einbruch hätte 
handeln ſollen. Die That ſelbſt ſpielt in der 
Nacht vom 22. zum 23. September 1894 bei 
und in dem Chauſſeehauſe an der von Wollin 
nach Kolzow führenden Landſtraße. Der Au⸗ 
eklagte, welcher damals erſt unlängſt das 18. 

bensjahr vollendet hatte, arbeitete bis zur 
lritiſchen Zeit in Stettin, dann kam er ziemlich 
unvermittelt auf den Gedanken, ſeine in Darge⸗ 
banz bei Wollin wohnenden Geſchwiſter aufzu⸗ 
bug Gramke reiſte alſo nach Wollin, kam 
ort nahezu mittellos au und verſuchte, ſich auf 
irgend eine Weiſe Geld zu verſchaffen. In der 
Stadt etwas zu unternehmen, ſchien ihm nicht 
geheuer, weil, wie er ganz naiv jagt, zu viel 
Wächter da waren; er hielt uach einem paſſen⸗ 
deren Objekt Umſchau und fand ein ſolches in 
dem einſam gelegenen Chauſſeehauſe, deren Be⸗ 
wohnerſchaft nur aus Frauen beſtand. 


elderhebers Karutz war in den Pachtvertrag ein⸗ 
getreten, ſie hatte allmonatlich 62,50 Mark Pacht 

zahlen und da die Abſendung des Geldes 
heamal am Zweiten erfolgte, ſo mußte gegen 
den Monatsſchluß hin bereits ein erheblicher 


der Wittwe Karutz, einer Frau von jetzt 61 


Jahren, befanden ſich noch deren kränkliche 
Schweſter nebſt einer kaum erwachſenen Tochter 


rechnen. In den erſten Morgenſtunden des 23.] dur 


die I⸗Stollen vollkommen ausgeſchloſſen. enropäiſchen Mächten beſetzten Gebieten in China Platz Greifswald: Roggen 142,00 bis Seidenstof-Fabrik-Union 
September, vielleicht gegen 3 Uhr, hörte Frau] Es iſt begreiflich, daß im Kreiſe der Pferdebeſitzer bedeute. — Wie es heißt, finden zwiſchen Paris —, Weizen 156,00 bie — aer Grieder & Cie., Zürich (Schweiz), 
Königl. Hok lieferanten. 


a Karutz, welche bereits wach war, in einem dieſe Neuerung allgemeinen Anklang findet, was und Petersburg Unterhandlungen wegen einer bis —,—, Hafer 128,00 bis —,—, Kartoffeln 
immer ein würde als wenn irgend etwas] den enormen Abſatz erklärt, welchen die Fabri⸗]Mitte Februar beabſichtigten Entrevue Faures—,— Mark. 


umgeworfen würde, ſie ging darauf mit Licht in 
die übrigen Schlafräume, konnte aber nichts 
Auffallendes entdecken. Beruhigt, wollte ſich die 


daß ein Anſchlag gegen das Chauſſeehaus ge⸗ 
plant ſei, denn ſchwere Steine polterten gegen 
die Wände und flogen durch die Feuſter. Von 
den zu Tode erſchrockenen Frauen behielt die 
Wittwe Karutz noch Geiſtesgegenwart geuug, um 
ſchnell das in einem Sekretär verwahrte Geld au 
ſich zu nehmen und daſſelbe im Keller ſicher zu 
verbergen, dann wollten die Frauen verſuchen, 
das etwa eine Viertelſtunde entfernte Gehöft des 
Müllers Hartwig zu erreichen. Sobald die 
Frauen aus dem Hauſe traten, wurden ſie von 
einem vermummten Maut angehalten, der fie 
unter Drohungen und Schimpfreden zwang, ſtehen 


— dabei fand die Wittwe Karutz 


bhaft werd d erſt jetzt hat ſich 
häter Kr eine erhalte Lob der 


Jahres wurde Gramke zum Militär eins 


efunden. 
er nach einigen Wochen entdeckte man: fie in i ß haben nne 1 ' erſtens Re den = des verſtorbenen Herve anzubieten. 
einer unbenutzten Bodeukammer, ſie hatte, ihrer bon Anfang an ungenügende Entwäſſerung un 8 1 E 
Angabe zufolge, verhungern en 3 ei zweitens die Einführung einer reichtichen Waſſer⸗ beländen ſich drei Schrifkſtüce, worin der Name 
nicht viel mehr an der Verwirklichung dieſer Ab⸗berſorgung ohne eine genügende Kanaliſatton. a voll ausgeſchrieben ſei. 
ſicht n 5 Me 
ale bereits eine Art Starrkrampf eingetreten 3 und den Boden durchtränkten, erwies wegen der geſtern erfolgten Amtseutſetzung des 9,4 ½ G., 945 B., per Februar 9,47 G, 
und nur allmälig konnte der völlig abgezehrte | 1! 
Körper wieder an die Aufnahme ügn Nahrung de i 9 Fluch. Die bankerotte 
Del vun dieser Ke. lichen Stillſtandes läßt keine Hoffnung übrig, im Mai ihrer Entbindung entgegenfieht, wird 
mehr an. i 2 , 
klagte des Kindesmordes unter A il⸗ werde, und es wird früher oder ſpäter der letzte Zarskoje Sſelo bleiben. 
rei Uumſtände ſchuldig a ur lr Bewohner der Stadt vernichtet oder ausgetrieben Bukareſt, 10. Januar. 
theil auf 4 Jahre Gef ängniß. 


A Greifenberg, 10. Januar. Der zweite 
Geiſtliche unſerer Gemeinde und Schulinſpektor 
Herr Archidiakonus Kühl iſt im kräftigen Mannes⸗ 


alter nach langem ſchweren Leiden einer heim⸗ In hieſigen diplomatiſchen Kreiſen legt man dem lionen Dollars vertheilt werden ſollen. 


tückiſchen Krankheit erlegen, und an der Stelle, 
wo 5 Bei ge der in he um in 
ſeine Pfarrſtelle eingeführt zu werden, f ö n Be 
geſtern he fen mit, den, fertigen Öebeinen Bedeutung bei. Man verſichert, daß dieſer Be 
des Entſchlafenen vor dem Altar. Die Liebe un : I. der igen Zu⸗Getreidepreis⸗Not 
Achtung, die der Verſtorbene wegen ſeines milden HZuſammenhauge ſteht mit der abermaligen Zu e ha 
und rg .. — > N län. 
zeigte ſich ſo recht in der Theilnahme am Trauer: J gran 
gottesdienſt, . Kirche — ee Madagaskar. 
Superintendent Friedemann hielt die ächtniß⸗ lander Meldung, Deutſchlaund würde eine Tonga⸗ 5 ft 

rede und Herr Paſtor Wetzel⸗Plathe im Namen ha . Tong „1146,00 bis d Weizen 161,00 bis —.—, 
der Synode, deren Aſſeſſor der Verftorbene war, Juſel r an hieſiger gut unter-] Gerſte 145,00 bis —,—, Hafer 132,00 bis 
den Nachruf. 
Ständen geleitete den Verſtorbenen zur letzten hat der Katfer Herrn v. Kotze empfangen. Das 
c der Fall Stoge dürfte %%% 
geſchoſſen. — Das Neftgut Pinnow in Größe dieſe ehrende Geuugthuung nunmehr aus der 84,00 Mark. 

von 315 Morgen iſt vom jetzigen Käufer Herrn 
Buchholz mit 90 000 Mark bezahlt worden. 


2 2 Bi b N P er 
Vermiſchte Nachrichten. er das Material zu erfolgreichen Reklama⸗ Weizen 156,00 bis —.—, Gerſte 139,00 bis 


Die eine Neuerung von epo 


Wittwe des im Mai 1894 verſtorbeuen Chauſſee⸗ zu verzeichnen: ten oe — Patent wem e, erkraukter Oeſterreicher zu ſammeln. 
Neuß). 1 ; 

ſtrengung der Pferde zu vermeiden, wenn die ſtattgehabte Säbelduell zwiſchen den Abgeordneten —.—, 
hen un DE Winter, auf glattem Boden Zei und Rakowsky verlief ziemlich aufregend. —, — bis —.— Mark. 
den Halt verlieren und ausrulſchen; die Unglücks⸗ Erſterer wurde an der rechten Hand, Rakowsky 

: = fälle, die daraus entftehen, find jedem Pferde⸗ am Kopfe nicht unbed 
Theil der Pachtſumme augeſammelt fein. Außer pefier genügend bekannt. Die II⸗Stollen (Patent l } a 
Neuß) haben die Form eines H, deſſen Kanten [ans Berlin gemeldet, daß der Beſuch Kaiſer Wll⸗ 40,00 bis 50,00 Mark. 
ſtets ſcharf bleiben; das Pferd erhält dadurch] helms beim Botſchafter Noailles das Vorzeichen 
g g e ſelbſt auf glatten Wegen einen ſicheren Gang diner 
und eine Dienſtmagd in dem Häuschen, auff und wird geſchont. 5 
Widerſtand hatte ſomit ein Räuber nicht zu] durch andere Stollen fo oft vorkommen, find] die Erhebung von Einfuhrzöllen in den von den bis —.— Mart 


1 Gid. öst. W. = 1,70 . 1 Guid. 
bol. f 
3.20 . I Dollar = 4,25.4#. 1 


e 
Die Beilke war verſchwunden und im vorigen Jahre tm noch 1,2 Meter, Zwel mehrere Akademiker hätten beſchloſſen, Beaurepaire Nachprodukte exkl. 75 Proz. gs 8,00 bis 


als ſie aufgefunden wurde. Es war Da ſich fo die zugeführten Waſſermaſſen an⸗ 
a E S 50 8, per März 9,50 G., 9,52 ¼½ B. 
die Waſſerverforgung nicht als ein Segen, per Mai 960 10 oT, G, per Oktober 
Folge des langen geſchäft⸗ 105 B 


Die Geſchworenen ſprachen die An⸗ daß dieſer unterirdiſche Anſteckungsherd beſeitigt das ruſſiſche Kaijerpaar den ganzen Winter in 


werden. So wird ſich auf der Stätte, wo ſich werden heftige Stürme gemeldet, welche feit 2 Alles Geldpreise. 
& früher die großmächtige Stadt Bombay befand, Tagen das Einlaufen der größeren Schiffe in 
nur noch ein Ruinenfeld erheben. 


FFC RE TERRA LIE 
9,42'%, per März 9,50, per Mai 9,60, per 


Telegraphiſehe Depeſchen. Auguſt 9,75, per Oktober 9,37½, per Des 
2 i 
Berlin, 10. Januar. Das „B. T.“ schreibt: für die Vernichtung der ſpaniſchen Flotte 2 Mil⸗ zember 9,35. Ruhig. 


jüngſten Beſuch Kaiſer Wilhelms beim franzöſi⸗ 
ſtand ſchen Botſchafter, Marquis de Noailles, große 5 
Börſen⸗ Berichte. 
der Landwirth⸗ 
ſchafts kammer Pommern. 
Am 10. Januar wurde für inländiſches Ge 
treide in nachſtehenden Bezirken gezahlt: i 
Platz Stettin (nach Ermittelung): Roggen 


ſuch, welcher faſt eine Stunde gedauert hat, im 


ſpitzung der Beziehungen zwiſchen Frankreich und 


England wegen des engliſchen Blaubuchs über Glasgow, 10. Januar, Vormittags 11 Uhr 


5 Min. Roheiſen. Mixed numbers warrants 50 Sh. 
Siet. 


Demfelben Blatt zufolge iſt von der Auck⸗ 


Wetterausſichten 
für Mittwoch, den 11. Januar. 
Etwas wärmer, ziemlich trübe mit leichten 
00, Regenfällen und mäßigen füdweſtlichen Winden. 


Waſſerſtand. 
Am 9. Januar, Elbe bei Auſſig + 0,13 
Meter. — Elbe bei Dresden — 1,35 Meter. — 
Elbe bei Magdeburg + 1,14 Meter. — Uuſtrut 
bei Straußfurt + 1,10 Meter. — Oder bei 
Ratibor + 1,04 Meter. Oder bei Breslau Ober⸗ 
pegel 8 Meter, Unterpegel — 0,70 Meter. 
— bei Frankfurt + 1,37 Meter. — 
Weichſel bei Brahemünde + 2,66 Meter. — 
Warthe bei Poſen + 0,96 Meter. — Am 
7. Januar: Netze bei Uſch +. 0,55 Meter. 


richteter Stelle ni bekannt. —.— Mark 


— Wie die „Beutſche Tageszeitung erfährt, | Stettin: Roggen 140,00 bis 146,00, Weizen 
150, 


160,00 bis 162,00, Gerſte 145,00 bis 


Ein großes Gefolge aus allen 


a 
Welt geſchafft ſein. 5 latz Anklam: Roggen 143,00 bis —,— 
Planen i. B., 10. Jauuar. Der „Vogtl. Weizen 156,00 bis ige 6 
Anz.“ veröffentlicht einen Erlaß der öſterreichi——, Hafer 130,00 bis —.—, Kartoffeln 
ſchen Regierung an die Grenz⸗Bezirksämter, wel —.— f 
dieſe bereits unter dem 21. September 1898| Anklam: 


Roggen 142,00 bis 143,00, 
— i | 3 ift|tioten wegen des konventionswidrigen Verhaltens _ —, Hafer 128,00 bis 130, Kartoffeln 
er eee 88 der deutſchen Regierung in Bezug auf die Aus⸗ 35,00 MR ei Mark. | dr * 
n f N Platz Stolp: Roggen 140,00 bis —,—, 
ft, 10. Jannar. Das heute Vormittag Weizen 166,00 bis ——, Gerſte —,.— bis 


1 


i erung bezweckt, die Ueber⸗ N t 
Bi rigen Hafer 128,00 bis —,—, Kartoffeln 


. Seidenstoffe 
in weiß, ſchwarz und farbig mit Garantieſchein 
für gutes Tragen. Direkter Verkauf an Private 
porto- und zollfrei ins Haus zu wirkt. Fabrik 
preiſen. Tauſende von Anerkennungsſchreiben. 
Von welchen Farben wünſchen Ste Muſter 2 


Stolp: Roggen 140,00 bis —,—, 
verletzt. Weizen 166,00 bis ——, Gerſte —.— bis 
Paris, 10. Januar. Dem „Figaro“ wird ——, Hafer 128.00 bis —,—, Kartoffeln 


Stralſund: Roggen —.— bis, 
beginnenden Verſtändigung über wirth⸗ Weizen —,.— bis —.— —.— bis 


rſte —, 
Verletzungen, wie ſolche ſchaftliche und kolonſale Fragen, namentlich über —.—, Hafer —— bis ae Kartoffeln 40,00 


; 9 5 * lee 1146. Bredow. Zuckerf.] 62.00 Laurahüttos 
Berliner Börse stpreuss. Prov.-Obl. Ausländische Anleihen. |v.. B- O- Pia. le Deutschoisenb.-Obl. Sa er Rae nee e 
4 N „ „ Altd.-Ösiberg . .| 08,966 [König; — Fab. 160, „Löwe & Co. 
S = 2 Aryentin- Anl. . | 5 | = „ „„ 94] 97,106 Dorian Mae | 99,10 ig er 178, „ Wagb.Linke| 276, Louise Tiefb. v 72, 
1 J 1899 2 innere | 4½ 2040 [Fr C.-. 90 30 | Braunschweig. | —, 1 2 Credit! 208,786 „ „ Vorzug . 
vom 10. Januar 1899. 17 inne , 
; Bucarest Stadt | 4, 4 100, Drtm.-Gr. Ensch. —, Privatb. 114.25 [Cansel. Federst. 
'986]Buen.-Aires Gold 4½ % 97.30 | Haib.-Blankenb.| 9980 [Mecktenb.Bk. 40 118 28 „ Preberirock. 
Wechsel. Stadt fi 90,30 Sas e 92 „ H 186 25G|Cham. P,Buckau. 
— Starg.-Küstr. 9, 5 14 dia b 


8 
2 
E 
2 
83 2 
8 » 
11 
zes 


Kopenhagen . . 6 1g. 11.00 
London 


X. 
ee Sana 317 291785 1110 ee. N. Byp. der 
Madrid 2 k 5 8 . 2 8 TR. 62.306 03.25 won v a — 
New-York »« ve 25 Kiew. "a7, 
ä —— * 8 .. 1 ot x 
SSLTIEI K e Mosco-Rjänan. .| 101,30 Pons Hr Fan-. 13348 gener ass Al 
r 8 Tr 160,20 Moseo-Smolensk| 100,00 Posener Provinz! 114.10 Union C. 
Soon — Rjasan-Koslow. 100, 75 [Pr. k. 135 78 G Draht 
weiner Plätze |8 Tg. 80,45 Rybinsk. ..... 100,75 Pr. Gente-Bod. 167.83 25 
Lale u. Plätze... /10Tg.| 78,0 Transkaukas . 91.40 [Pr. Hypoth.-Bx. 13 „ Eisbd.(Wag.) 
Petersburg . . 8. —, Warsch.-Wien. . 166, te Tru 


Gentr.-Paeifie .. 185.108 — Hyp.-Bk. = = 
entr.- * 3 Bk. — gest. Salzw. . . 
E bort. Pacbegt 


Bankdise, 6% Lombard 7%, 


deldsor ten. 
— — — 


. = ehe 
Cs. — 2 2 . A 
„ Sehitfahrts-Aetion. | — Nee ooane 
; 22 Ke Ka ß Glauziger Zuckf. 

ikan. „4.149786 10G| Argo Daimpfach.| 108, | a 
Beigische er 2928 Bresl. Rhederei Berl.Unionsb. . 128,6 [Oel Eiseabbed 
Englische » E ;.2040 " Chines. Küsten£| 88,186 |Bockbrauerei , ‚1108,30 |, dag: Gange 140. — 
Französische „ © | B15 - » D 5 i - Ham.Am. Packet| 123,90 B|Böhm, Brauh. .1283, a Maschinen| 408,0 [sachs Guss... 
Holländische „ 163,70 9 N Hansa, Dampf. . Priedrichahain .| 143,76 [Hal 5 Ram vA 2 
Oesterr. 225 L Kette, D.Eibach.| 74,90 Patzenhofer .. . . „ Kammg.V-A. 
Russische „ 216, Nordd. 


„ Tollcoupons 324.20 


(Ümrecbnungs-Satze.) I I ran — 
0,80 . 1 öst. Gold-Gld = 2, A 


Lloyd ) erg .. 
Schl Co, 101.30 G Sch brg. Sch. 
Blade"? 2 4 


. W. = 1,04. 1 Goldrubel — 
Livre 


Sterl. = 20.40 K. 1 Rubel — 2,164 
Pa SER en nn 


A 14 
— 5 
Dertsche Anleihen. 12 % 


* * 


* * 
tsch. - Anl. c. J½ 101. 5 
„ nn 6% 101. H 
Pre: # Cons. Anl. e 3, 181430 
euss. . €. % 101. 
n ” * 4 * 
Stänts-Schuld-Sch. 6% 100, feraunsehwI. bn b Sch 
Stadt- Anl. Pr 
Beriiser 1870-02 „ 100,506 Hamburg. Staate- 
— Se n 2 5 —. R 
ass . A — . 
Crefelder 2 „ = Gerd Ung. 5. 
Dortmunder „ 20€ DPA ER d 
Düsseldorfer „ . % 99,00 — 
Duisburger „ . % 800 — . 
Eibertelt u .. 0,6 a i 
Essener 2282 al Nerd 
.. 1 ber | 
Ha!berstädter „ 1897 9% — „ Mittelmeer . 
Hallesche 1866 a) —,. Las — 
Bann. Prov. * — 2 
„ — ö 
8 * ** 
Kieler 60, 
ölner 2 90,80 |Meining 
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ee ie lim 50 le 


Friedrichſtr. 9, 1 u. 2 Ct., 5 henſchaftiche Mopnung von 3 Stuben, e Pafleses nge 25, | gu mille gwefenfies Ser Ag 


* n “ER > 9 u * 9 rn me We wu gf ]’‚—— 2 5 „ u 1 13 9 
” a 3 na 9 new, ie * . rn 1 r * * * 
2 „ w N 


treiben Sie wit dem Schidfal leinen]. „ Halzen Sie die Raſende „ausüd 1% ſchrie der ben 1 84 2 ee ERS Augen mit B 42 E 


ER nig lese bete der Pein Befamkrend nnn 
Schuld und Erkenutuiß.] & ce de en u g den die de] Fer zum buen 111 ] 1... . Dod Kir Dice Hograilik 

, . „. / eutficheen Aae, aur dune hund de Bote e 
2 4 7 —. — Sinein in die Unenbihe|Srüde. Bier fnnb es MIN, au al OMIMENIMM —— — pi: 1 Bncſ,- 
05 | bulk werden 920 rief fie mit blttenden Augen. n ber daun ein gewaltiger Sprung xx, Inge Aa Mace * 
ie SEIEN vo. Saler Hatten im Kine mad) at ung Aber Riten d and Nele Au die Sala es war der Vormittag, an dem — ne An Bier 0 Fer Th 


* N ringjehäßig, „Sie niſches ſprach aus ihrem Weſen, es war wie ein 8 
118 5 Jag uc de. Wet pin e Walkürenritt. Der Prinz blieb bald zurück, nur 22 erſten Moment lag 
Die Signora könnte als Schulreiterin im der Lieutenant hielt ſich dicht auf ihren Fersen. über den Männern, dann waren Beide zu gleicher 
Zirkus Renz auftreten,“ meinte der Lieutenant. Nun bog fie rechts in den Wald, dann von] Zeit aus den Sätteln, dem ſoeben herbeiſpren⸗ 
Aber ich warne Sie dennoch, ich beſchwöre] dem breiten Fahrweg in den ſchmalen Seitenpfad] genden Reitknecht die Sorge für die Pferde über⸗ 
Sie, ſeien Sie vorſichtig !“ mahnte der Prinz. ein, der zu einer kleinen Brüde führte. . laſſend. wenn ſie einen Schritt vernahm, wenn ſie eine 
* Welche Angſt Sie um mein Leben hab Dieſelbe mochte nur etwa drei Fuß breit ſein Prinz Rudolf und der Lieutenant kletterten in Thür Mich öffnen oder ſch ließen hörte Wie ein 
man follte meinen, Sie Gurten eine Poli d aben, und wurde von einem mächtigen Baumſtamm ge⸗ſarhemlofer Haft an den Seiten der Schlucht hinab Fieber ſchüttelte es ihren Körper, wie Fiebergluth 
und die Nazemszeit wäre noch nicht — Harauff bildet, der in der Höhe bon mindeftens zwanzig und langten auch Faft zugleich bei der Geſtürztenf auch fprach es aus den dunklen Augen und wie 
oa, m,“ ſagte Fuß über eine Schlucht hinwegführte, deren Gele an, die mit geſchtoſſenen Augen neben dem ver⸗ krankhafte Schwäche oder furchtbar nerpöſe Ueber 
art ' ten und Grund mit Geſtein bedeckt waren. Im ende 5 Sie hatte die rechte Hand] ;..r..; ee . i 
Der offeue Hohn funkelte aus jene h : endeten Pferde lag. hat uud reiztheit aus den zitternden Händen, die keinen 
eine forzirte Stin aus ihren Augen, Frühjahr mochte hier das Waſſer von den Bergen] auf die Bruſt gepreßt, das Geſicht zeigte keine] Augenblick ſtille lagen. Jede Minute konnte ihn 
1 Yet ung ſchien über ſie ge⸗ ce e jetzt lag der Grund trocken da, und Verletzung, nur an der linken Schläfe floſſen bringen, den ſie ſelbſt herbeigerufen und dann 
ich 3 — Genie für "YoflBarer he 9 ia 5 Helloder ar Wr Nam hai Jud Nut fk aus einer leichten Schramme einige Tropfenſ mußte fie mit ihm gehen, dann war es ent 
derer 2 da Si — Ö et ; a 3 das E 
r ( geueißen auie.  —  — _\ 
Berfelen — finden, fo entſpricht es vielleicht eines Dorfes liegen, zu dem die Brücke für Fuß⸗ e ee 2 ſch 05 einem geiſtesabweſenden] Sie verhüllte das Geſicht mit den zuckenden 
Betreff Neid engen ausn nt 2 Theke ie en a FE Eh Flite ſchwaches Lächeln kam in ihr Geſicht. { N = 
HE e. Auf eine ete. b 1 ches Türen kan m. 
ge dun of. ich glaube der Pere⸗Lachaiſe,, Ilona hielt das ſchweißtrie fende Pferd au die⸗ „DB 11 5 ſich nicht der Mühe,“ murmelte, 
ment die F auf einem Grabmonn⸗] ſer Stelle an; kein Menſch war zu erblicken, inſie wie im Traum. a S 7 
nicht der Na Juſchrift: „Es lohnte ſich friedlichem Schweigen lag der Wald um fie und] Der Schein der höher ſteigenden 2 Bi u 
2 für kühe.“ Genau dieſelbe möchte ich mir] die ſtille Flur. Sie athmete ein paar Mal auff die Schlucht hinab, und ein 1 5 Ar, 
abe 15 zuich ausbitten. Es iſt zwar Plagiat, f aus tiefſter Bruſt und wandte ihre Angen nach jpielte mit zitterndem Glanze über e Fe 7 e, 
War as wäre in der Welt nicht Plagiat !] der Sonne, wie einen Gruß an ſie. Daun kam die eben noch in ungebrochener Jugen raft 0 
rag ſich nach neuen Gedauken abanälen, der Lieutenant von Löwen in ihre Nähe, und der lebenſpendenden Himmelskönigin hinaufgegrüßt, 
de 78 vortreffliche ſchon vor uns gedacht wur nach einer Weile tauchte auch der Prinz zwiſchen Spielte über die weiße Stirn, die des Sonnen⸗ 
5 Ein mit Epheu bepflanzter Hügel mit einer[ den Bammſtämmen auf. Die Sängerin ließ den gottes Kuß begnadet vor vielen Tauſenden, die 
5 Säule, welche die betreffende In⸗ [Letzteren bis auf etwa dreißig Schritte heran⸗ herrliche Geſtalt, deren Göttergliederung das enge, 
men ft. trägt, nicht etwa eine trauernde Muſe oder] kommen, dann lenkte fie ihr Pferd der Brüde zu.] ſchwarze Kleid nicht verbarg. Und Sonnen: 
fü gleichen dummes Zeug. So, nun hätte ich! „um Gotteswillen, Sie wollen doch nicht — 2“ ſtrahl weckte einen zitternden 
ur alle Fälle mein Teſtament gemacht.“ rief der Lientenaut von Löwen erſchreckt. Tautropfen an den nahen 


Dieſe lanteten: „Ich bin außer Stande, Ihrem 
; Befehl zu folgen, gnädige Fran. ‚Mir it ein 


die gewünſchten Dienſte leiſten zu können.“ 

Die Leſerin ließ die Haud mit dem Blatt in 
den Schooß ſinken und athmete auf — je tief, 
ſo wohlig, als fühlte ſie ſich von einer ſchweren 
Laſt befreit. 

Sie ſtarrte vor ſich hin und vergaß darüber 
die Anweſenheit des Mädchens, das an die Thür 
zurückgetreten war. 

„Wie beſtimmen Sie über die Abl eiſe 2“ fragte 
daſſelbe jetzt. 

„Die Reiſe? — ja ſo! Die Reiſe unterbleibt 
nun,“ antwortete Hertha haſtig. „Ach“ — ſagte 
fie dann, indem fie ſich mit der Hand über die 
Stirn fuhr — „es iſt ja“ — ihr Geſicht nahm 
einen ſchmerzlichen Ausdruck an. „Ich kaun in 
dieſem Augenblick keinen beſtinunten Beſcheid 
geben, die Reife aber wird jedenfalls angetreten 
werden.“ 


Händen und ſtöhnte — ſtöhnte aus tiefſter, qual⸗ 
zerriſſener Bruſt. Sie hatte es ja ſo gewollt, 
hatte geglaubt, dieſen Zuſtand nicht mehr ertra⸗ 
gen zu können, und nun — nun — wie bebte 
fie vor dem entſcheidenden Schritt und verzehrte 
ſich in heißer Rene über das, was ſie gethan! 

Warum hatte fie den Mann dazugerufen ? 
Warum that fie das Unvermeidliche nicht allein ? 
Warum griff fie im Wahnſinn zu dieſem Mittel, 
das ſie vor ſich ſelbſt und vor der Welt ent⸗ 
3 ** wenigſtens doch den Schein auf ſie 
war 

Durch das Eintreten des Mädchens wurde ſie 

Weit geöffnet 


(Fortſetzung folgt.) 


= 


5 6 — — — 22 — — , — e a 
„a aterinlwanren-Firferung. Konkursverfahren. "Gegründet: 
20 u Seu * Das Konkursverfahren über das Vermögen des 2 8 N 2 
20 ke 5 Backäpfeln 1, Kl., 500 kg Wadäpfeln II. Kl., Kaufmanns Albert Kersten zu Stettin wird 8 N : $ 
1000 rien J. Kl. 500 kg Backbirnen 11 Kl., nach erfolgter Abhaltung des Schlußtermins hierdurch 
400 — Backpflaumen, 70000 Flaſchen Baieriſch⸗Bier, aufgehoben. a 
E Baumöl, 3500 kg weißen Bohnen, 5 ic, . Stettin, den 4. Januar 1899. 


Borax, 600 kg Buchwei 3 9 eg 5 2 
000 der Brennt Gr g e, 2 fg Gapern, 200 lg] Königliches Amtsgericht. Abiheilung 4. 


Carbalſäure, 25 kg Chocoladenmehl, 650 kg Fichorie WEM 
n 8 1 g Cichorien, 
150 St. Gitronen, 100 m Boden; 4000 kg gelben Bekanntmachung. 
Gehen. 100 kg Gffigefienz, 5 kg Jaconnudeln, 150] Die aus Anlaß des Antrages auf Einführung der 
10 ke —— 300 ke Firniß, 1 kg Gewürznelken, Zwangs⸗Innung für das Uhrmachergewerbe in den Ge⸗ 
850 5 Haf u, 1300 ke Graupen, 20 ke Gyps,] meinden Stettin, Grabow a. O., Bredow und Züllchow 
ren e 8 Heringen 1, Kl., 45000 aufgenommene Abſtimmungsliſte liegt auf dem Bürcau 
des hieſigen Magi — a 1 
er, 2 hierſelbſt, Schweizerhof 4, reppe, Zimmer Nr. 1, 
. — 72 St 8 —— 240 St. großen] vom 12. Januar cr. ab während zweier Wochen werk⸗ 
f l ö Immen, 290 ke Kaffee] täglich von 9 Ühr 1 bis 1 Uhr Gen a 
5 1 € Ane . 3 bi * 3 3 zur Einſicht un 
30 kg Korinthen, 20 kg! el, 20 Linſen, ind von 3 bis 6 Uhr tachmittags zur Einſicht 
5 kg Lorbeerblättern, 150 kg Macaroni, 12 Maus — etwaiger Einſprüche der Betheiligten öffent⸗ 


nüſſen, 1 ug Macisblume, 2 kg bitteren Mandeln. Nach s . 3 5 
3 kg füßen Mandeln, 2 leg Maurerleim, 50 kg ba. der Friſt augebradite Einſprüche DUDEN, 


4 


—— — 2 Dez 


Wwelirhevbken ! 


,. 
— 


wos, 
* 2 


e 


Noſtrich. 300 Schachteln Nachtlichten, 10000 kg] Stettin, den 7. Januar 1899. ef 
Betrolemm, 20 kg schwarzem Pfeffer 300 kg Pfeffer: K Der Commiſſar N 5 
gurken, 4 *g Propenceöl, 20 kg Piment, 120 St. - -» 
Putzſteinen, 3200 kg Reis, 700 kg Reisgries, 1300 Haken, im 
15 Sagen 30 kg Roſinen, 15 kg Sago, 3200 Oberbürgermeiſter. * 5 

dr Schmalz, amerikaniſch, 3000 kg 2 2 9 7 
ET Kirchliches. e * 
Spiegeficeiben, 110 Kg Stärke, 60 kg Steirinlichten, Peter, und Paulskirche: N er | 
450 Pack Streichhölzern, 300 kg Syrup, 10 kg Mittwoch Abend ½7 Uhr Bibelſtunde: Herr Super⸗ © . . 
8 3 * Sonchougthee, 100 kg Thrau, 15 intendent e Kirche — 2 

Tiſchlerleim, 250 g Vanille, 25 kg enfe i rtrud⸗Kirche: N N A > u x 
2 ke Wagenlichten, 10 kg Waſchblau, 300 nl Mittwoch Abend 6 Uhr im Lehrzimmer an der Kirche | efoflieferant 8˙ Malest des Kaisers und Königs Wilhelm ll. 
Bibelſtunde: Herr Paſtor prim. Müller. 


korten, 1000 ke Weizengries, 2200 ke Weizenmehl, 


Brüdergemeine (Evangelisches Vereinshaus, 


Eing. Pa 


5 erſtr., 1 Tr.): 5 1 
Mittwoch Abend 8 Uhr Bibelſtunde: Herr Prediger 


g Beriungerſtr. 77, part. r.: 
Mittwoch Abend 8 Uhr Bibelſtunde: Herr Stadt⸗ 
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25 2 er, 1000 k 
fohler, 5500 kg inbileiih, 1700 ke Minberbrate, 
200 kg Rinderfilet, 25 kg Rinderzungen, 3500 kg 
Scweinefleiic, 1500 kg Schweinepödelfleiich, 1500 ke 


x 571 Br 


7 


Schweinebraten, 250 kg Schwei kg 5. Abend 8 ur Sibciinnbe: Herr Stat . f ̃ . . ̃ . ̃ĩ . 7 
3 en ke e 101g ee miſſionar a 2 Prämürt: — 
1700 kg Kalbsbraten, 250 ig Holkpenteitin 30 ke Grünhof, Heinrichſtraße 5, 1 Tr. Mittwoch en, ER ı Paris 1867. 4 — Bordeaux 1882. Amsterdam 26: 
K. ehirn, 100 ke Kalbsleb u 2 Uhr B e: Herr Pa end 7½ Uhr | Altona 1869. B E Calcuttta 1883/84. Antwerpen. Cöln185:. 
i e, 92500 kg Vratwurft % Bluff Unter⸗Bredom (Schulhaus), ger Prediger 5 Buchholtz. 2 a Bremen 1874. Colin 1875, Adelaide 1887. Brüssel 1888. Chicago 1893. 
a E Leberwurſt J. Kl. sg Leberwurst 1 gl. (Schulhaus), Mittwoch Abend 7 Bibel⸗ 5 
2 00 e 700 Paar — — *. 5 er Prediger een 3 l ‚Man verlange in Delicatess-Geschäften, 
I, 650 ke wieda, 21000 kg Weißbrod, 33000 Grabow. f 


3 n 
Mittwoch Abend 7½ Uhr im alten Betſaale Bibel: Restaurants, Cafö’s etc. ausdrücklich: 


K : 2 

fh die dieſſeitige Anſtalt für 1. April 1899/1900 ſoll ſtunde: Herr Vikar Bärwaldt. 
für den Bedarfsfall im öffentlichen Angebotsverfahren 
vesgeben werden. 

Angebote und Proben find verſiegelt und auf dem 
Umſchlage mit einer den Inhalt kennzeichnenden Auf⸗ 
ſchrift verſehen bis zu dem auf 

Dienſtag, den 24. Januar 1899, 

N Vormittags 11 Uhr, N 
im Geſchäftszimmer der Anſtalt anberaumten Termine 
portofrei hierher einzusenden. 

Die allgemeinen und beſonderen Bedingungen, denen 
— jeder Anbicter ſchriftlich unterwerfen muß, ſind im 
Dort immer der Anſtalt einzuſehen, können von 
werd an Wunſch auch gegen Zahlung von 50 „ bezogen 


Uedermünde, den 5. Januar 5 


1899 
tection der Provinzial⸗Irren⸗Anſtalt. 


| Alle Arten der Malerei und Brandarbeiten, fo. 
wie 


IE Bi EEE 9 Ficnelt ausgeführt 
im Konzerthauſe (polytechniſcher Saal) (Gegründet im Jahre 1870) f Grünhof, Heimeichftr, 1,1 Tr. rechts. 
vom 9. bis 17. Januar, jeben Abend 8 Uhr, Berlin Nu., Friedrichstrasse 131 D. 1. ade ni Ede ee EZ 
Evangelifations - Verfammlung Reichsbank-Giro-Conto. Telephon-Amt III, No. 1301. Stettiner Vereins-Sterbekasse 
bendaſelbſt vom 10. ab jeden Nachmittag 4 Uhr: a | ni 
TE ERS An- und Verkauf von Effekten u Stettin. 


er Jedermann ift freundlich eingeladen. x BE 2200 — . — Koupons und Dividendenſcheine, Montag, den 30. Jaunar 1899, Abends 7½ ihr, 
4 Waldemar Neyer-Quarteti, 


Freitag, den 13. Januar 1899, 


benſo erfolgt 2 
u Ausführliche Beantwortung aller Anfragen über Werthpapiere geſchieht ſchriftlich. Ordentliche Generalnerfa 


Börſenwochenberichte, ſowie tägliche Berichte erhalten Intereſſenten gratis. Lafee Di neng: 


3 1. Rechnungslegung und Decharge⸗Ertheilung. 
2. Vorſtandswahl. 


loſtenlos die Subfkription bei allen Emiſſionen von Werthpapieren, gleichviel auf welche Plätze. im Reſtaurant Bülow, Breiteſtraße Nr. N ng j 
mmlu * 


Ohne Ziehungsverlegung, ohne Reducirung des Gewinnplanes. | 


3. Wahl des Curatoriums. 

0 olzverkauf Abends 7½ Uhr, Dritte Berliner Ziehung unwiderruflich 8 Fe en Der BVorſtaud. 
in der Alt⸗Dammer Stadtforſt. im Concerthaus: d am 19. Januar 1899 2 In einer Heinen Stadt Pommerns iſt eine 
a de Nerz G9 Ja eg II. Abonnements-Concert Pferde- 5768 Gewinne — Mark 102000 Werth Bäckerei und 
öffentlich meiſtbietend verkauft werden: Schutzbezirk unter Mitwirkung von — Hauptgewinne 


Conditorei. 
rg Geſchäft, neneſte 2 Patente 
fen (Franke⸗Laube), bei geringer Anzahlung 
ſofort — — — 8 zu verkaufen. 
c. Worwinte, Berlin, rtr. 23, IH 160g 


Rosengarten Jagen 23 (Schlag) 427 Stüc Kiefern⸗/ 

Sangnußhölzer II. —VI. Kl. mit 361,70 fm; Brem 

holz: 142 rm Stubben. Schutzbezirk Gr. Heide] 
gen 46 = ca. 600 Haufen Reiſer mit Spitzen. 
Alt⸗Daum, den 10. Januar 1899. 


Der Maaiſtrat. 


Frl. Elisabeth Jeppe. 
Einlaßkarten Mk. 2,50 in der Muſikalienhand⸗ 
lung von E. Simon, Königöplas 4. 
Schülerkarten: 1 Mark. 


Lotterie 100, 10000, 9000, 8000 M. 


Loose üä 1 M., auf 10 Loose ein Freiloos, Porto und Liste 
efmarken 
Carl Heint 


20 Pfg., empüchit u. versendet auch gegen Bri 


ze, General-Debit, — — 


Unter den Linden 8. 
Reichsbank Ga- Conta. 


ermiethungs⸗Anzeige 


. i j r N 
des Stettiner Grundbeſitzer-Vereins. | 
Stuben u. reichl. Zubeh. 3. 1. 4.993. 0} Bellevueſtr. 36, 3 freundl. Stub. u. Zubeh., Sormen- | Gr. Woltweberftr. 18, Stube, Kammer, Küche 3. 1. — Or. Wollweberſtr. 18, Laden mit Wohnung, zum 


6 Stuben. Mbrcchtftr. 7, . iſtr. AB, feite, ſchöne Ausſicht, zum 1. Aprif cr. zu verm. Näh. pt. 1. Milh- Gefhäft, baffenb, zum 1. April ictbafte 
Grabow, Gießereiſtr. — — —ök ͤ—ä—3 e > Er; 
Lindenſtr. 1, 3 Treppen, Wohnung von 6 Stuben Wohnung von 4 eventl. 5 Zimmern. mit Garten, zum 5 Sub Kellerwohnungen. Lindenſtraße 23 


ur Vorträge mE C 
e den Nose . 144 o al Jenn Fränkel, Sankgeſchäſt, tz een 


== wu. 


acht Zubehör, Warnnnaſſerheizung, per 1. Nprll zu 1 4, 99 miethöfre. ____ u  — Grabow, Burgftr, 5, it eine freundl e Eckladen 1. April 1899 zu ver⸗ 
— Näheres dajelbit p. Mortier A_1_Nair Grabowerſtr. 30, nahe . 2 1 Grabow, Langeſtr. 84, 2 Stuben, Kabinct, Küche,] Stube, Kammer, Küche, an rubige Leute zu ne methen gm p zu 
5 s Stub von 4 Zimmern, stabinet u. reichl. * — Zubehör ſofort oder ſpäter zu vermiethen. — — ſ——.ä—k — 58 bei NR. € 3 f 
Saunlerſtr. 3. Bo. g N ö Bellevneſtr. 34, Bord. Wohn. v. 2 Stub. fof od. fpäter- Möblirte Stuben. . TOP EINER 2 


3 @tuben. Seinrichfer, 12, €. Frbl. Wohn, v. 2 St. u. Sub. Jof. J. v. 2 IAKuchplaz 3, 1 Treppe. 
Friedrichſtr. 9, 1 Tr., garen dean eie, ine en „ Bogislavſtr. 21, 3 Tr., 


KRellerräume. 
4 1 x sr Pöilltzersiranse 35, mE 4 elskell 
berrfchaftliche Wohnungen von 4 Stuben, Kabine, el Küche und Zubehör eine Wohn. ». 2 Sub. n. Znbeh. u. Gactenb.. 5.1.4.9. —— e 


zum 1. April 1899 zu vermieten. ] Naheres bei R. Grussmann, Stube, Aammer, Rüde. / 4 Läden A Sub. 8, drs 
äheres ras unn Kirchplatz Trep U freundlich. Birkenallet Kl. 1 rin anderer Laden 3 2 172 5 
au 7 ne 3 a pe 18 Jubeh. u. Gort. 3. 1. J. Fuhr ſtraße 2 8, — — nebſt Wohnung z. 1. Nuri zu verwidh. Nah. p. Lu 2 de na 


Deutſcheſtr. 38, Ganbelsteller mit Wohnung u 


Zn - 


n 


An unſere Mitbürger! 


48 


die ärmſten Kinder unſerer Volksſchulen mit warniem 
Mtttageſſen zu verſorgen. 5 
Wir richten daher an alle Gönner und Freunde 


neten ſind bereit, Gaben, über deren Verwendung ſeiner 
Zeit öffentlich Rechnun gelegt wird, anzunehmen. 


Stadtſchulrat Dr. Krosta. Geheim. Kommerzienrat 


Familien⸗Nachrichten aus anderen Zeitungen. 


Nobert Fank Stralſund]. Eine Tochter: Franz Rick⸗ 
mann Sagard 


Herrn Wilhelm Spieker [Neuſtettin⸗Bebek bei Konſtan⸗ 


Lowl. 


zuterſtützen zu wollen. 


Auch in dieſem Winter iſt das Bedürfniß vorhanden, 


inſerer Beſtrebungen die Bitte, uns in alter Weiſe 


Die Medaktion dieſes Blattes ſowie die Unterzeich⸗ 


Das Komitee für Ferienkolonieen und 
Speiſung armer Schulkinder. 


Schiutow. Rektor Sielaff. Sanitätsrat Dr. Bethe. 

Kommerzienrat Karl Friedrich Braun. Stadt⸗ 

rat a. D. Couvreur. Paſtor prim. Friedrichs. 

Kaufmann Greffrath. Direktor Dr. Neisser. 

Ober⸗Negierungsrat Sohreiber. Direktor Profeſſor 

Dr. Schuchardt. Rektor Schneider. Kaufmann 
Tresselt. Wiemann. 


Geboren: Ein Sohn: Carl Rebling [Stettin]. 
N a. R.]. H. Tetz [Neuſtettinl. 
Verlobt: Frl. Marie Lüdecke mit dem Miſſionar 
finopel]. 4 7. 
Geſtorben: Karolina Roſien [Stralſund]. Elfriede 
Buſch geb. Klatt [Greifswald]. Ernſtine Willert geb. 
Quadt, 61 J. Swinemünde]. Früh. Abtheilnngs⸗Chef 
der Lebensverſicherungs⸗Geſellſchaft „Germania“ Auguſt 
Wilhelm Nagel [Stettin]. Julius Kümmel [Stolp]. 
Eigenthümer Wilhelm Denzin, 42 J. [Vorwerk Konk⸗ 
Oberlehrer Carl Hartmann, 57 J. Stargard! . 
Naſtor em. August Zigke. Stargard! 
Thüringisches 


Technikum Ilmenau 


Höhere u. mittlere Fachschule für: 
Elektro- und Maschinen-Ingenieure ; BES 
Elektro- u. Maschinen-Techniker und 
-Werkmeister. Direktor Jent: 


Pal Staatskommissa 


Mein ſeit 40 Jahren im 
Oderbruch beſtehendes Ma⸗ 
terial⸗, Eiſen⸗ und Kohlen⸗Ge⸗ 
ſchäft mit Bierſtuben nebſt 
Grundſtück will ich vorgerückten Alters wegen 
mit 32,000 % verkanfen. Umſatz ca. 50,000 %, An⸗ 
zahlung 16,000 % 


Adreſſen unter L. I.. an 
Zeitung, Kirchplatz 3, erbeten. 


Nicht zu überſehen! 


* Mein Grundſtück uebſt zweiſtöckigem Spei⸗ 
\ cher und dem dazu geräumigen Lagerplatz, 
ums 


in welchem jet 22 Jahren ein Holz⸗ und 

N Kohlen⸗Geſchäft mit gutem Erfolge be⸗ 

trieben worden iſt und ſehr günſtig an der Waſſer⸗ 

ſtraße liegt, will ich Familienverhältniſſe halber unter 
günſtigen Dehbtgnugen verkaufen. 

. Mielentz, Gartz a. O. 

Für ſtrebſ. Bäcker! Bäckerei mit Wohnung 

in Bad Polzin, gut. Lage, zu vermiethen⸗ 

Näh. Grabow a. O., Langeſtr. (0a, Witte, 


.-.-—— 


die Expedition dieſer 


für 
ist 


„EM Wahrer Schatz 


da Mi end 
8 berühmt, vaiche Verirrungen Erk. 
a krankte 


N Ro x Werk 
tau’s Selhsthewanrun 
Ares 8 Mar 9 | 


* Taster Mes 08 


ding . Torrätuig 


νπιαννẽ˖ẽj,-k 
„ 


1 8 1 

Präsentpostkorb 
mit 1 Pfd. fein. reiner Tafelchocolade, kleingerippt, 
1 Pfd. feinſt. neuer Tafelroſinen, 1 Pfd. ff. ächt. 
Aachener lräuter⸗ od. Prinzehprinten, 1 Pfd. fein. 
neuer Feigen, Reſt bis zu 10 Pfd. Brutto 
Apfelſinen, auf Wunſch auch z. T. Citronen, alles 
franto incl. % 5.25, geg. Nachn., Poſtkörbe mit nur 
Apfelfin. od. Citron. (10 Pfd. Brutto) / 2,80 franko 
geg. Nachn. 1 t 

vor / Kiſte feinſt. Apfelſinen (200 dicke oder 
300 mittlere) A 10 bis , 11. —, Yı Kiſten f. 


Eitronen, 300 Stück % 12.— bis A 13.50 p. Bahn 


ab hier geg. Nachn. 


Richard Kox, Südfr.⸗Imp, 
a Duisburg a. Rh. 
Tilſiter 


feine ſchmackhafte Waare, 
in Poſtkolli per Pfund 
50 Pfg., verſendet franko Nachnahme 
S. Schwarz, Mewe, Weſtpr. 
wilke- 
ijanos 
anos, 


neukreuzſ., 


Tonfülle, zu billigſten Preiſen. 20 J 
Garantie. Frankolief. 
Baar⸗Rabatt, Theilzahlung. 
u. Ref. gratis. 


Ger. vereid, Sachverständiger, 


Firma gegründet 1840. 


iſt von 
ideoler Touſ 


AO 


HN 
WWS An 


f 
2 


ungewöhnlich billig, 5 
4 
8 o ältere Muſter e; 
zu 
halben Preiſen 
empfiehlt 


Kohlmarkt 1, 
Lindenſtraße 25, 


1. Seen 


herrl. neue} 


Käje 


in ſtärkſter Eiſenkonſtrukt., 
mit unverwüſtl. Mechanik. v. höchſter 


Probeſendung. 
Preisliſte 


E. Wilke, louisenstr. 21, 


Lieferant f. Königl. Seminarien etc. 


NB. Jedes Pianino, welches meine Firma trägt, 

mir eigenhändig bis zu jener bohen Stufe 
N N bönheit ausgearbeitet und intonirt, 
welche von jeher meine Juſtrumente weit fiber die 


gewohnliche. Fabrihvaare ſtellte. u 


H. ldd, 


iſer Wilhelmſtraße 3. 2 


Gon 


Ver 


* 


Ki 


990 


832 901 94 


50108 3 


(100) 


100) 
8032 48 
39 93 


500 48 71 


600 17 


579 
537 
796 884 
ö 110195 


46 (100) 750 
0 00 088 7 
36 912 82022 222 5 
142 61 394 (200) 571 
33 45 508 70 88 (100) 903 
710 45 58 62 854 67 99 

819 37080 402 873 935 68 
74 780 86 886.681 50024 41 1 


0 221 30 470 531 003 89 872 
81. 82188 311 
9 744 848 73 64082 279 
65033 120 59 308 400 560 
247 380 885 95 


89029 
90023 30 
61 83 91235 


ber 19585 
Jahres⸗Normalprämie — je nach de 


* 


[LA 


1 


und 


billigen 


rungsbeſtand am 1. 
J Millionen 
m Alter der Ver 

Ludwig 


ner Lebensversicherungsbank. 
Dezember 1898: 750 Millionen Mark, Bankfonds am 
Mark. Dividende im Jahre 1898: 
ſicherung. — Vertreter in Stettin: 
Kodewaild, Karkulſchſtr. 10, 1. Etage. 


30 bis 


36% der 


„Ingenieurschule zu Mannheim 


vormals in Zweibrücken. 


r Lung 


enkr 


Fachschule für Maschinenbau und Flectrotechnik. 


Das Programm wird kostenlos zugesandt. 


Der Direktor: P. Wittsack. 


or 


an 


Dr. Brehmers Heilanſtalt, 
Görbersdorf i. Schlesien, 
Chefarzt Profeſſor Dr. Kobert. 


n Winterkur von beſonders günſtigem Erfolge. * 
Sehr mässige Preise. Proſpekte kostenfrei durch 


Ss 


ww. 


2 


2 


— 


Geſangbücher 


empfiehlt 


die Verwaltung. - 


28 


in größter Auswahl 


R. . rassmahn 9 


Kohlmarkt 10, Kirchplatz 4, 


PERTTE 


ianinos 


armoniwms in hervorragender 
Auswahl empfiehlt in ſolider Ausführung zu 
aber feſten Preiſen unter lang⸗ 
jähriger Garantie 


(Ohne Gewähr. B. H.) 


352 602 85 870 9 
13276 82 374 76 
334 442 (100) 5 
524 (100) 80 
708 975 17040 102 14 15 48 209 373 89 
791 822 18014 (100) 27 88 335 96 435 583 762 (150) 
19026 45 92 173 262 406 771 75 943 

20194 426 539 632 51 50 775 830 2110 
677 953 (200) 22224 64 
23085 109 55 62 214 405 701 853 
409 22 516 603 38 725 (100) 
506 705 76 866 26138 84 2 
828 986 27004 
28031 60 171 (1 
(200) 65 908 28 5 

30093 273 309 (300) 470 
481 584 663 772 83 976° 32050 77 18 
33057 375 506 663 79 713 32 925 
35016 65 93 94 179 284 
92 122 256 98 929 35 520 


28 39200 (150) 363 


264 684 809 11 
(100) 635 761 866 37012 
658 96 716 884 38126 716 821 


40025 648 (150 
42097 105 314 
296 317 75 5 
551 787 822 35 82 916 63 4 
700 931 68 76 46215 300 77 471 632 63 917 
360. 88 50 50 705 890 48122 50 53 205 

76 49009 45 75 123 88 91 223 419 504 


37 51218 311 (100) 433 580 826 
17 734 51 885 970 (100) 53003 
600 98 96183 54051 102 422 
485 572 636 
0 220 90 347 627 
58030 62 116 446 502 
17 290 338 476 502 10 


917 89 
727 934 


414 64 68 501 28 ( 
335 38 45 94 (150) 404 94 532 791 914 7 
084 904 79170 301 11 669 78 (30000 92 
80071 86 (100) 506 23 53 57. 
k 6005 29 95 81137 253 351 441 73 
100) 82 804 69 932 82059 1 
83056 131 261 310 (100 
(100) 817 81 943 63 
77 87 574 81 (100) 901 49 61 
78 264 860 901 87244 
353 97 (150) 402 
2 313 85 87 480 773 
249 76 97 343 68 516 94 750 75 845 944 
91 331 91 455 656 91 738 93 97 99 92468 
96 701 93373 554 605 754 83 995 94298 
7 49 96 95127 37 233 (100) 588 674 719 
232 54 408 35 512 726 32 805 
283 312.452 55 56 506 85 669 
416 631 37 850 913 76 89 92 99020 


216 


609 


364 428 503 4 
96 981 96157 75 (150) 
45 908 80 
960 98222 48 
100 341 484 537 40 80 615 44 74 705 
427 50 582 94 746 
100) 56 449 79 506 26 (1 
790 862 942 57 1021 
517 37 743 88 809 (100) 
5 505 45 643 84 766 
318 (100) 99 
6016 307 400 
08180 427 621 


97161 


100106 43 60 
101039 321 ( 
100).71 88 
911 103404 11 
12 944 104027 40 256 405 20 4 
105007 49 150 55 86 91 280 (100 
150) 


48 54 773 


— 


413 48 541 


ai 


24 477 507 653 


8% 


69 474 502 30 685. 810 910 
606 821 968 20 
86 435 950 4020 
5010 177 228 594 715 
7019 53 117. 210 
561 630 47 802 
67.805 810 946 
11063 78 180 


15 899 
2 543 803 39 960 


150) 


77 


91 760.840 77 80 972 98 14 
47 953 107166 460 574 900 1 


8167 


336 427 85 891 
948 79 
44.143 519 


55083 
56086 11 


90 655 (A 


31017 


807 41070 (100) 237 373 875, 981 
19˙828 41 46 43195 
82 600 30 44005 24 (100) 73 (200) 456 
5120 39 344 611 00 (100) 
47211 
205 426520 624 
12 47 641 


336 


54 731 974 


83 919 69229 43 


48 


343 


109104 207 36 474 (100) 895 


322 406 576 (190) 


111.22 300 


2048 205 1720 
318 367 75° 
6090 


7.25 234 
946 99 
24036 212 41 

25119 205 453 

50 87 314 406 11 597 681 

55 643 54 728 890 

8 415 93 507 14 16 52 716 46 

29020 95 455 78 501 648 929 62 

727 807 76 254 

1 239 781 97 

34050 142 47 

343 36216 


85 109 208 
00) 906 
99 525 619 709 37 
60 391 567 80 666 95 
603 944 8470 531 728 
4 75 266 354 63 72 460 66 
100 86120 (100) 39 

314 85 517 931 70 
504 93 774 924 


43 
60 (150) 86 827 

50) 60 80 
44 437 607 


000) 


60 80 


7 97 


400 600 10 775 
(100084 113224 337 5: 
1252 988 
209 93 
(100) 766 67 118072 217 
400 90 538 683 755 980 5 
120329 504 13 18 663 781 822 972 121210 349 572 
605 72 81 737 71 806 13 907 83 


961 „ 20.32 36 42 (150 
927 1240 9 98 85 rose 8 
413 29 537 93 638 53 126006 
568 (100) 605 
92 94 (100) 108 
55 278 338 46 73 483 553 98 682 718 

130121 89 215 76 309 413 55 500 709 
77 632 131040 166 214 408 (100) 686 715 52 
931 89 95 132135 321 788 844 950 133043 72 154 


220 84 587 134062 90 338 74 640 


Lindenſtraße 25, Kaiſer Wilhelmſtraße 


40 


2 


ke. 


3; 


v Garantirt eingeſchoſſ. Centralfeuer- 
Doppelflinten von % 30 an. Teschins, 
Revolver, Patronen. Ferner aus Milit.- 
Gew. umgeänderte Centralflinten, Cal. 28, 


Heinrich J oachim, I, is. Preis⸗Courant franco gr. 
Flügel⸗, Pianino⸗ und Harmonium⸗Magazin, 
Breiteſtraße 64, 1 Treppe. 


200. Königl. Preuß. Klaffenlotterie. 


1, Klaſſe. Ziehung am. 10. Januar 1890 Vor m.). 
Nur die Gewinne über (0 Mk. ſind in Parentheſen beigefügt. 


d 41 (1000 
200) 225 600 
894 904 12 3317 41.50 
(100) 92 469 531 870 
95 283 320 44 405 664 863 042 72 
333 72 86 535 60 686 705 12 
9031 52 150 241 319 566 639 750 
10005 36 334 99 461 546 702 873 
52 12078 407 537 55 670 7 
93 402 98 526 50 679 940 14227 96 
15242 62 321 401 
612 58 822 16084 160 69 250 414 594 
578 85 644 


"| H. Greve, 


1123 
6 
j 415163 274 889 

414 523 55 642 81 702 37 827 


48 810 22 


143159 294 347 77 499 5 
99 267 84 321 843 988 
315 553 611 796 948 76 
45 651 761 872 
148383 483 614 48 727 803 (100) 978 
308 63 453 619 775 
150135 434 557 79 


651 721.47 153031 ( 
61 840 68 905 59 8 
414 536 69 77 676 (705 65 841 56, 900 
314 447 81 549 81 771 822 906 (100) 
551 (100) 656 711 865 
304 90 612 776 78 964 
864 900 


757 


185042 17 


186264 (100) 565 871 187 
583 37 84 605 720 828 (150) 
84 211 361 441 548 773 


54 57 


408 41 543 54 


85 (150 


24 361 483 608 
76 79 780 968 


71 293 324 


802 221100 


954. 127262 306 


647 53 742 869 
75 780 138111 451 (00) 638 
430 61 520 28 40 (100) 666 882 903 137158 376 490 
743 60 944.63 138107 223 47 450 518 741 872 80 
139178 372 480 635 754 881 * 
140007 07 260.491 665 69 825 964 72 141070 100 
479 142129 252 335 523 36 607 15 860 S0L (100) 
12 10 85.744 840 1440914 97 
145012 107 17 220 24 81 90 
146034 187 290 488 536 
147067 84 169 274 314.536 733 808 


15 


56. 64 
428 76 86 510 (100) 
624 716 850 83 90 #197 
204 7 452 548 (1 


218273 478 a 


333 


808 181098 254 83 319 513 72 
609 837 152123 24 70 86 (100) 268 346 495 513 (100) 
00) 79 269 437 511 611 83 748 
4020 59 108 56 285 89 335 47 


927 


369 72 


72 76 326 512 19 642 58 740 930 


Waffenfabrit, Jagdgeräthe, 
* rubra n den bu rg 


4 


damit machen. 


sehmeckend, 
und zu vertragen. 
regelmässige Kur sicher! die besten Er- 
folge. Preis der Originalflasche .2 oder 4 Mark, 
Letztere 
profitlicher. 
Verpackung im grauen 
\ Fabrikanten 
iheker in Bremen, der von aussen aufge- 
klebt 
Stettins und Vororten, 


Namen 


Große 


die Leberthran nehmen wollen, sollten jetzt mit 
dem Einnehmen beginnen oder einen Versuch 
Jedem anderen Leberthran vorzu- 
ziehen, da bedeutend wirksamer, besser 
leichter zu nehmen 


Grösse für 
Beim 


des 


ist. Stets 


Eine große 


Glashütte 
ſucht me 


für den Abſatz ihrer Flaſchenfabrikate für den hieſigen 
Platz und Umgebung einen geeigneten 


Vertreter, 


welcher gute Beziehungen. zu den Konſumenten hat und 
über eigene Lagerräume verfügt. 
Gefl. Auerbieten sub K. P. 
Mosse, Köln. 


Die diesjährigen frischen Füllungen 
meines beliebten und erprobten 
Uahnsen's 5 


Leber 
— —— ——P ͥ '2»Ẃn ;n TP ee 

> (Bestandtheile: 100, Th. Tran, 0,2 Jod- Eisen) e 

kommen zum Verkauf. Erwachsene und Kinder, 


Mad- Eisen- 


ihran 


un SF A n 


a 
u T. 2614 a, F. Eisler, Hamburg. 


ehrenhafter u. jtreng 


1. Hamb. Cigarr.-⸗F. ſucht allerorts Vertreter b. 
20.. Vergüt. b. M. 250 pr. Mon. Bew. 


Negulirung d. B. 
kreter Herr geſucht n. 
Tage. Offerten 


Br Für ſofort w. 5 
dis 
„ kl. Stadt f. ungefähr 14 


unter Nr. 129. d. Exped. d. Ztg., Kirchplatz Br 


Eine längere, 


längeren Gebrauch 
Einkauf achte man auf die 
Kasten und auf den 
Lahusen, Apo- 


frisch in allen Apotheken 


7264 an Rudolf 


Losse, r 1 
Hochelegante Aashengarderoben 
für Damen und Herren, in allen 

* 8 5 l 


Sort. K 


Reisender.“ 


rautmarkt 11, Ging, Mittwochſtr. 


Zum Vertrieb einer Seifenſpeeialität gegen 


Bellevue 


crosser Naskenhall 
Stern- K-Sale. 


20, Wi 


N 


Voranzeige. 


(Concertsaal). 


Donnerſtag, den 19. Januar 


ſehr hohe Tantieme von einer Seifen⸗ 
fabrik geſucht. 
P. 396 an Haasenstein & 
Vogler Act.-Ges., 
berg in Pr. 


Offerten erbitte sub 


Königs⸗ 


— 


-Htablissement 


1899: 


lhelmſtraße 20. 


Ipecialitäten-Vorſtellung. 
N a 


jeues Programm. 


Jeden Abend ſtürmiſcher Applaus. 


Anfang 8 Uhr 


423 500 620 53 899 912 72 
53 777 860 963 11417 36 81 


5 759 954 
28 154 

. 56 728 73 905 128049 
25 34 200 532 67 68 654 832 129180 


157116 296 648 
159180 382 493 562 631 774 


37 52 316 66 421 531 
4 77 215 427 78 513 728 


5 (00 174035 36.42 00 78 
90119 303 63 732 41 50 879 91 172045 69 87 153 76 


189430 599 627 (100) 905 44 


00) 619 (10000) 804 (100) 
3 86 775 (180) 808 (100) 998 


116138 44 53 
7 117094 570 
63 508 (150) 119020 


122114 317 562 729 


337 38.89 816 40 60 
125257 341 
56 290 440 58. 


26 957 1 00 5 
25 80 99 873 
90 852 


136051 201 80 359 


149004 81 


155162 269 
156198 275 
158022 


779 949 
966 


521 68 754 896 198007 
40 845 59 988 


20307 
23 194 294 


100) 484 (150) 922 
(100) 92 


74 512 622 728 (200 
= BB 222003 2 


48 98 


255 940 64 413 21 625 40 715. „228127 (100),382 88 
925 


44 924 06 825089 


200. Königl. 


Preuß. Klaſſenlotterie. 


1. Klaſſe. Ziehung am 10. Januar 1890 (Nach m.). 


Nur die Gewinne über 
(One Gewühr. B. H.) 
698 (200) 817 964 1039 73 99 2108 


268 (500) 
536 753 848 903 10 
(200) 3308 402 684 


876 83 878 941 (100) 50 90 
658 813 6086 195 


(0 Mt. find in Parentheſen beigefügt. 


93 96. 2075 537 67 i > 
4055 152 270 71 354 78 95° 
5113 18 201 61 318 591 
255 350 468 559 63 646 854 988 


869 


7060 163 450 8529 6ʃ2 710 93 842 900 47 8014 33 79 
260 392 446 540 074 90 741 62 66 95 812 (100) 54 


9026 78 228 92 517 


10056 62 150 376 760 925 11010 (100) 


319 430 87 (100) 


94 148 284 509 19 925 
14163 (200) 241 76 488 565 654 83 860 


333 43 (100) 
908 71 15031 36 
363 85 16238 581 
50 186 517 29 963 


029 19025 68 (100) 


37 65 82 661 810" 

33 202 81 
87 877 92 962 91 12060 
13076 125 78 227 60 466 638 


527 


100) 283 351 408 37 684 738 93 
08 15 40 77 17009 15 25 (100) 
18008 31 140 409 572 712 878 97 
253 318 464 73 516 (100) 


20054 67 298 323 487 541 869 76 95 21033 162 228 


528 98 638 (100) 66 
Fr 44 23377 410 


042 363 511 28 88 678 97 700 35 
23 554 81 744 902 
171 580 687 791 823 86 099 


752 58 855 22092 692 790 804 
688 745 24006 103 200 513 775 
26035 (100) 243 
27121 214 357 63 76 (100) 
28182 257 304 78 420 


500 6 808 29103 212 40 327 71 615 16 46 78 992 
30364 848 918 31121 225 374 (100) 511 86 608 68 


731 894 955 68 
110 53 337 459 808 


32207 316 426 636 916 61 


33063 
942 34122 320 547 706 836 (15 


150 
67 79 99 990 35158 318 75 539 57 85 868 80 2614 


71 315.66 516 75 801 
913 38036 105 (100) 81 220 
890 35031 (200) 52 83 176 (150) 233 362 425 558 


704 989 


40135 254 744 66 81 41160 261 348 461 77 504 


663 736 851 60 84 


82 711 (100) 28 43173 238 446 84 692 764 853 72 
945 (100) 82 44302 42 522 53 67 88 719 90 


48 71 154 88 342 7 
412 52 77 578 61 


48224 77 307 419 23 49699 727 98 
50117 241 77 377 91 732 830 903 45 (180) 51003 
179 352 550 676 52036 48 174 278 446 65 583 89 


602 (100) 776 930 
26 753 840 58 999 
54 764 84 838 
517 20 28 51 81.87 


„61075 252 388.470 
69133 259 496 510 


697 738 77054 63 
822 52 497 591 621 


84205 7 304 412 
808 77 805 


«30 289 368 (150) 
0) 250 532 910 
997 


56 488 561 634 
999 
78.39 234 

100029 40 1 
200 327 53 85 458 


901 23 
106179 286 327 
122 201 50 305 


(400) 913 


605 804 948 11 
26 79 579 612 823 


930 40 82 85 55007 106 84 344 430 


541 608 39 89 (100) 982 
213 93 333 587 770 59101 292 457 640 729 820 902 
60040 93 242 49 371 442 612 772 (100) 854 997 


715 20 64 852 928 99 63045 66 80 366 (100) 462 612 
42 808 64022 190 290 315 53 426 91 559 678 904 
65035 96 184 (100) 207 335 38 614 757 76 890 975 
66047 83 259 553 87 736 94 919 67101 43 44 89 205 
51 56 74 515 72 656 801 4 68679 709 842 (100) 981 


70043 48 160 263 380 468 555 95 008 52'853 72 
71017 71 78 266 617 (100) 56 62 (150) 896 950 72008 
82 108 20 46 75 491 600 724 824 
835 (100) 464 93 652 731 920 74147 234 387 566 602 
967 72 75682 85 779 801 77 945, 76438 (100) 588 


80105 68 271 300 88 697 781 
624 733 820 82163 265 601 730 86 828 945 
800 79 400 97 596 626 40 50 705 878 79 931 76 
515 38 620 735 905 ö 
86018 106 70 398 402 25 92 567 704 882 
51 87006 145 75 (150) 80 348.463 607 788 863 943 
88012 232 (200) 60 680 733 82 91 977 89085 92 101 
4150) 212 335 490 599 712 828 904 56 

90043 50 73 195.232 402 546 636 40 888 90 91034 


94057 66 156 206 365 417 740 853 82 953 
05289 309 434 573 845 75 


98003 127 39 442 599 (100) 083 926 99047 72 
334 (200) 434 98 5 
1 550 632 45 710 11 83 


82 281 422 27 736 54 900 103014 254 488 761 68 
2m) 858 985 104102 23 34 278 


77 95 902 36 
2 (100) 38 521 691 730 76 966 107027 


72 304 563 697 105015 20 245 444 573 82 634 64 889 


37064 (200) 105 328 597 685 
71 454 550 57 649 765 


42017 73.150 369 547 072 (150) 


45039 
10 919 (100) 35 73 85m 46064 345 
1 55 842 95 990 47230 422 801 


53061 122 367 83 404 84 592 620 
54073 130 48 75 270 319 495 N 


9 (200) 988 36023 280 93 98 488 
57154 9907 58051 58 161 


71 75, 767 816 21 984 2001 404 


636 905 30 89 


232 60 792 891 78122 95 239 51 
59 73 79006 248 381 432 

81087 101 323 548 
83212 


85130 377 87 


„588 612 24 798 870 92041 148 
53 (100) 77 93022 125 62 591 766 


x 96089 145 240 89 (100) 
932 97163 265 (200) 630 760 814 


26065 716 47 907 78 

1 90 9011 101110 
68 517 635 805 970 102007 102 49 
335 42 47694 549 
99 72 105028 20 42 335 406 549 


12 16 86 72 680 880 960 108212 


10007 102 84 6300) 202 101 32 67 60 943 Aura | 


6.63 117 241 91 803 113236 68 805 
114066 218 32 74 77 355 448 525 


Centralhallen- Theaters 


japanische Gaukler; Alburtus 
und Bartram, amerikaniſcht 
Keulen⸗Jongleure, ſowie das übrige 


en 


Ende 12 Uhr.] Anfang 9 Uhr. 


6 743 965 


21 142 213 77 188 


Podejuch 


Waldhalle. 


Hierdurch zeige den geehrten a 
Innungen, Krieger⸗Vereinen 
u. Schützengeſellſchaften 


ganz ergebenſt an, daß ich in dieſem Jahre eine BETT 
deutende Vergrößerung meines Gartens vorgenommeg 
habe und einen neuen 


dopp. Scharfſchießſtand 
(100 Meter lang) mit großer Halle nen 


habe und ſomit jede 
werden kann. 


große Geſellſchaft befriedigt 


bitte bei der Wahl eines Verguügungs⸗ 


Ich 
Lokals mein Etabliſſement berückſichtigen zu wolle 


Leo Olwig. 
NB. Ich habe noch einige Sonntage zu vergebe 


Nur noch 5 Tage: 
Die Nishihama-Truppe, 


großartige Programm. 
Die Dekoration zum Maskenfeſt it heute od 


zu ſehen. 
Einlaß ¼8 Uhr. 


Anfang 8 Uhr. 
das Theater iſt gut geheizt 
Morgen Donnerſtag: 


Nichtrauch⸗Abend. an 
Centralhallen-Tunnel. 
Täglich: Großes Freikonzert bis 12 Uhr, 


Stadttheater. 


Mittwoch, S. IV. 7½ Uhr: Die Boheme 
Donnerſtag: 
Gringoire, Die Komantischen. 


Bellevue-Theater 


Rur noch bis Sonnabend täglich Nachmittag 3½% U 


Gaſtſpiel des 
Jean Bregan 


Lwerg Nu Se. Weihnachts märchen 4 


Kleine Preiſe. ‚Qwerntomiters 2 


Mittwoch: Auf vielſeitigen Wunsch: 
Bons gültig. Meerieuchtem 
Donnerſtag: Senſationeller Lacherfolg. l 
Bons gültig. J. Zum 4. Male: Sein Trick. 
Zum Beſten des Fonds des Guſtav⸗Freitaß“ 
Denkmals in Wiesbaden: 


Freitag: N Die Journalisten. 
Bons gültig. (Bolz — — — Dix. L. Besema 


Concordia- Theater- 


ger Halteſtelle der elektriſchen Straßenbahn. 
Heute Mittwoch, 11. Januar, Anfang 8 Uhr: Kleine Preiſe 
sr Grosse Gala- Vorstellung 
BER mit vollſtändig neuem Programm. 
Auftreten von 28 Artiſten 1. Ranges. 
Nachdem: Große Artiſteu⸗Reunion. 
Morgen Doun g, den 12. Januar: 


II. grosser Elite- Maskenball 
v mit Preisvertpeitung . — 

an die drei ſchönſten Masken. 
Entree 1 Mk. 


51 679 897 115182 (1000) 368 92 580 51 64 737 892 
44 66. 116019 76 320 (100) 33 88 444 500 97 883 
117000 92 200 90 351 401 501 725 118328 418 542° 
un 928 110027 145 64 212 420 39 85 547 621 
o * N 
120024 70 111 231 320 40 02 607 15 (100) 16 720 
928 121023 57 68 208 438 527 56 (150) 617 80 
122128 641 49 818 52 9 
584 652 94 823 99 (100 
95 124080 1381 58 306 473 74 541 60 


1 4 
7 125 208 342 61 440 511 653 868 
197 353 547 854 73 136102 . 92 939 
84 137103 390 (100) 625 20 49 734 188312 (100% 
58 418 570 639 48 710 23 884 130002 214 336 6 
704 924 f 
140034 51 111 365 414 38 800 955 56.97 141035 
127 268 86 549 631 142123 349 65 492 636 882 
143167 355 436 515 37.70 85 798 607 865 996 14400 
78 81 (100). 106 312 403 532 685 702 41 62 73 00 819 
20 60 63 941 (300) 68 145007 230 481 500 8 70 
146001 45 60 179 517 21.92 604 (100) 941 68 147019 
178 206 11 55 97 365 544 71 696 851 78 941 63 64 
148012 39 102 381 461 93 571 72 77 690 750 862 9 
149080 129 64 201 19 586 671 821 948 2 
150127 240 316 490. 509 83 (100) 690 714 51 856 
151078 218 70 72 518 712 871 86 91 152313 492 585 
88 617 771 75 826 153220 32 63 (100) 309 512 72 787 
15470 86 (100) 564 646 48 57 88 779 85 809 (200) 9 
155027 89 315 407 538 613 68 891 (100) 904 70 156053 
66 199 203 317 21 552 92 726 62 75 901 187043 149 
263 80 391 544 45 61 623 775 85 872 158080 172 241 
428 (1500 507 966 159138 250 324 68 454 615 731 821 7 
160054 170 92 231 314 415 51 532 46 655 704 
161011 90 149 56 200 333 45 464 08 655 77 920 
162028 116 60 452 685 783890 905 14 95 (100 
163007 855 a 508 36 637 803 69 947 164011 152° 
211 83 686 851 938 165026-124 289 97 537 4 
97 830 99 89 97 537 623 
107005 1 235 4706 880 81 83 708 851 62 937 79025 0 
2% 760 67 76 16 2 
400 94 625 772 811 24 34 (100) 981 3 28 * pP’ 
170309 430 71-719 75 90 888 9060 171039 151 8390 
5 403 27 172168 208 80 336 85 410 1 
976 


100 
173003 148 242 348 90 407 23 30 00 
976 174120 (150) 70340 4% 3 60 2 
736 914 1275037 352 RN, 7 
156 71 236 47 73 81 82 9 17 
300 8 


647 6 


072 283 85 354 453 55 564 794 (100) 943 
100 (100) 67 215 322 478 505 642 746 - „er 

190006 8 103 63 218 02 506 (200) 610 728 191000 7 
08 345 420 54 192114 40 72 370 409 (80 71 14 62° 
926 (100) 55 71 193232 62 632 7009 49 194109 30 
27 432.620 828 30 41 900 105134 338 74 427 575 
87 709 36 (100) 822 90 196003 10 145 68 279 426 561 
753 197101 592 627 (100) 705 198008 307 58 533 959 
77 199265 81 363 96-418 20 69 595 

200064 71 92 315 83 514 604 201192 432 61 545 
72.60% (100) 202152 57 249 71 92 360.553 827 064 
203300 97 631 717 63 825 901 38 204108 413 98 
603 (300) 708 39 900 205603 797 030 206040 104 
20 29 (100) 622 28 61 94 924 207248 55 358 


155 99985 509 730 50 91 914 (100) 200150 (100) 244 


4 
210024 136 412 34 (1500 520 675 79 737 822 211159 
70 74 329 98 738 46 870 812039 207 15 60 321 42 468 
79 (150) 506 832 79 939 213103 314 28 589 759 973 
214006 194 306 27 30 02 90 493 547 027 733 998 
215080 (150) 148 494 708.83 901 218261 306 10 29 
38 74 480 627 61 83 711 70 812 (100) 976 217210 335 
404 557 610 16 914 44 56. 218083 252 90 490 644 736 
810 55 025 219119 241 942 0 
220001 34 363 509 656 990 706 53 812 221185 
282 394 95 457 681 764 814 919 56 222123 263 523 
42 90 (200) 07 654 704 78 834 223058 4 „ 551 
637 794 828 91 988 224037 50 145 214 37 U 16 
-310-21-88 419 621 719 848 921 35.60 BO ii. 
Jun Wewinurade verblieben: 1 Gew. d 0 00% Dit 
1 5 5000 Mk., 1 d 1000 Mt., 5 3 500 


— — 


166233 505 55 71 636 95 869 91 944 99 3 
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